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Tientfin. Durch z ird die Verbindung Tſchan⸗Tſung⸗ 
Tigan mit r e Tſchangtſolin e 
Weſtlicher Kriegsſchauplatz. 
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 Ruifiides Ultimatum an China. 


de ole Armee wird le dweiſe movilifiert. — Cine ſchroſſe Protejtuote. — Auffiih-englifche 


Sa 


Armee hat hier Jen⸗Tſchi erreicht. Die ptſtreitkräfte der 


1 und teilweiſe Sui⸗Juan), ängen entlang der Eiſen⸗ 
% Komplitationen ? Ban Hen Sander ie De e vex 

7 Rei i ? N 1 di n alte In dieſer Note ſtellt die Sowjetregierung vier Forbes upeifu, unter dem des Genera in⸗ une 

een An ren Bulk geben. Dak in China die|zungen auf, die undergüglie erfüllt werben müffen.| Are fiehen und qu ben Santonefen übergingen. Lchangitolins 
ber i 


lands, Amerikas, Japans und Rußlands ſtark mit⸗ Die Forderungen lauten: 


i $ e Kantoneſen an der von Honan und Hupee, um 
digkeit ampfe liegen, daß aus dieſen Intereſſen und der 1. Das chineſiſche Militäraufgebot und vie Bolizeitenppen ben. BH Prene i (Dub), der . ng 3 
fon, bewegung der Chineſen die kriegeriſchen Verwick⸗ müſſen unverzüglich aus den Gebäuden der ruſſiſchen nären ierung, zu decken. Tſchangtſolins Armee und ihre Ber- 


io i iſt verſtändlich. Daß in diefen minae Wir⸗ Botſchaft, der Banken und anderen Wirtſchaftsinſtitutionen 
1 


Bindungslini ing wird aber, j Sib 
eg Fbannung zwiſchen England und Rußland bes entfernt werden, borbri or ber ande Burch die Bolts er „ 
nyt Rage , ein, pasted e aR 125 lr aber 5 ger 2 pa rite u. en pea ie Botſchaft Feng, die an der Grenze von i und Honan ſteht, auker- 

du z e außerordentli charfe endung, 8 müſſen ſofort freigelaſſen D dem durch die bedeutend > von aufftändiiden 
i ie Mplifationen Anlaß geben kann. 3. Sümtliche Materialien, die aus den Räumen der ruſſiſchen Bañera (cote Ramen”) in ber i on "amb bated We 
Se haben, Pio ARM ind ee 5 Ne 3 würden, müſſen e fort zurüder 5 ( wt des G b cot Moneo ’ 
Der m orden, um eine Hausſuchung vorzunehmen, u . 
A beilwei i ändni i i E 4. Effekten, Geld, altungsgegenſtände und anderes, das Nördlicher Kriegsſchaupl 
We, en T von Den Milicia geplündert umd belalage de hd Denplas. 
. enge ibet ait e e rag È Chinef fort nahmt wurde, ſowie alles überhaupt entwendete Gut der (Gebiet Sui⸗ Juan.) 
Nee rno: „ Í i en fort: F } P : 
ie jaen und doch härter #2 — pe es im e e ſowjetruſſiſchen Botſchaft muß dem Eigentümer un ver⸗ e Ne am Oberlauf * 6 der 
. He üblich iſt. Die ſe Frage zu klären, iſt aber die züglich zurückgegeben werden. fiber weich tabs Besse. von Ti ien Pas 
5 Diplomaten, Daß Rußland fih einen folden Schritt In der Note beißt es ſchließlich, daß di Sowietregierung fid nach Peking bom bin i E 


tale - jeden Akte ſchä i obwohl bagu bie 
e 4 laſſen würde, war vorauszuſehen. Ruß⸗ jeden Aktes ſchärfſter Repfeſſalen enthält, 
3 Re ty bes einen Seite auch die dinen dolſchewiſk⸗ Möglichkeit hinlänglich vorhanden wat. 
e Zahlungen der Gomjersegierung an Tiger. 
F die ce pfe unter den Chineſen, auf der einen Seite London, 11. April. (R.) „Daily Telegraph“ berichtet aus 
Nieren Merten ein und nun, das ift die Komplikation, Peking: Das 


Loucheur über die europäiſche wirtschaft. 


Ein Vortrag in der Berliner Handelshochſchule. 


* * 
a Folgen führen kann, wollen auch die Auffen einige] ruffifden Botſchaftsgebäuden ſei die Entdeckung bon Bes Berlin, 10. April. Der bekannte ide Wi . 
Er: west rg Repreifalien au ergreifen. Me Note] weijen dafür ponele, wonach General Tf den eine wöchentliche ier und ſtrielle Miniſter a. D. Loucheur, ee de itzende 
Y a cr einen zu wünſchen übrig. Zahlung bon 15 000 Dollar bon der Sl erhalten hat. 1 es ag bc ao „ 
EN. wie aus d in Bhochſchule rlin einen Vortrag 
. ebe, el eee 5 ſtehenden Zur Lage in China. ie Se Agena Die ge i ät inte ie Europas 
f l 9. April. Nach einer Moskauer Meldung der London, 11, April. (R.) Eine aus China eingetroffene Mel- e 3 afts konferenz. Der 
gules ¿En wurden auf Befehl des Moskauer Kriegs- dung beſagt, daß die Duane der zur Gotf . eräu Saal war einer en rerſchaft dicht ge- 
ben m. Ntetiedivifionen mobilifiert und drei Raval Gebäude durch die Chi weiter durchgeführt werden. Im füllt. 9 den Männern der einladenden Stelle, der 

Stab nach Oſtſibirien verlegt. Geplant] übrigen laffen die letzten ungen erkennen, daß der Rückſchlag, uſtrie⸗ und , 2 „waren zah 


u Bewegun Tſitk nd di den der Vorm der Kantontrup erlitten hat, ernſter 

4 Nis 8, gung gegen Tſitkar und die Eroberung 1 atur 15 Gehen haben be Rorbieuppen aogier e über: 

Mee ajetin wu ritten und ſind in Tſchenſtang eingebe zwürde bedeu⸗ 

Eke KY bie fabrgeuge wurde mu petra! r ben, daß ſie hier bereits die Eiſenbahnverbindung zwiſchen Schang⸗ 

eee foinjetruffifcer Offiziere nach der fúbbiticen| De „und Nanking qeftört baken, In Shanghai eerie wieder 
ete! t tationiert, um jeden Augenblick die Grenzen banikartige Stimmung. 


a Pots mie Cesc In Oſtſibirien werden gewaltige Die amerikaniſche Politik in China. 


ang chützen, Flugzeugen, Munit und Ma 11. April. (R.) Senator Borel 
Be karte bier bas 9 Ginb. Die Hel der Berei inte 
u bezichtigt London und droht. FC . Gea tee 


Oo: k 9 iis 2 iert werden. Die Vereinigten Staaten ſeien € es 
ber ail. Die «Ubeda: beichäftigt ſich in einem| freundet, aber die ee ee ſeien durdans 


haft und der Preſſe erſchienen. äfident de e 
w dann enen i Banter any b. Nec 
begrüß of Gaſt i i en und erinne 
die Aay Soin ote Loucheur in der 8 
begriif nan darauf 8 O treet er inh 
+ 0 N 
i ¡8 und ntboll. feinen 


g 


i fi mit 
C aus Moskau gemeldet] berſchieden bon denen Englands. eh 
de Affäre. Sie ſchreibt u. a.: ,England| au ‘on Intereſſe in rien 0 aeh g Die Vereinigten acen 
don chuld. Die Aktion iſt im Foreign Office folien getty EA. eigenen 8 ſchützen. 
term dort aus geleitet worden. Ueber die Stellung] Rußland verſuche offenbar, in China Einfluß zu gewinnen, dies 


nur das politiſche Schiedsweſen, ſondern ebenſowohl die 
riſchaftlichen Organifati 


. ! Á ; chterhaltu teden3 abhangi * önlich,“ er⸗ 

; x au sche, lann tein Zweifel fein. Rußland wird| werde aber er Íglo3 fein. Sobald die Kuomintangpartei fans Härte "yi i rgewgt, agg ge fen K oe 15 anf 
y Die an 5 Yen wiſſen und wird binnen kurzem die rich⸗ China behe „werde China den Kommunismus ebenfo beiwirtihaftlide Urſachen guri hen.“ Wirtſchaftliche 
"Re Vorgän richtige Adreſſe geben.“ nen, wie die Vereinigten Staaten dies tun. kriſen feren zwar die J bon Fi ten; m habe mar 
i o 8e im Pekinger Botjchaftsquartier, Ruğlands Stellungnahme zu dem Pekinger |ie finangiellen erte . ca age ag = 


EN nja age bene Die Preß Aſſociation meldet anſcheinend Zwiſchenfall. 


bei der Gow; A 4 j be London, 11. April. (R.) Laut Preſſemeldungen iſt in Lon- 
e desen erica n Reling gungetzoffen | baner biplomatiigen Seeifen tutes Bezugnahme auf bie Note ber 
el m Wenge Waffen und Munition in] Sewietregierung zu den Zwiſchenfällen in Peking geſtern abend 


ved Ee daß dee Oſtbaun aufgeſpeichert erklärt worden: Wenn der ruſſiſche Geſchüftsträger aus Peking 


i a mptfache gelöſt. 
Nöte Europas er die nden: Eine allgemeine Bere 
1 des „eine Verringerung der Gre 
kraft gegenüber der Vorkriegszeit und eine Veränderung 
tiſchen Eaton durch dieſen letzten Umſtand 


; n. e 
habe fid eine Treibhausblüte der Wirtſchaft in 
wiſſen neuen Staaten wee Hierdurch is he ro ai 
witzige Ueber eu gun e eine entſprechende Steigerung 
des Verb rbei führt worden. Die Kriegsblüte habe fich 


we Pott e Bie Beſeiti dieſer Störung 
ilfsmi önnen nun eitigung dieſer Stö 
der Wir Safi Denen? Den 1 11 5 pe emin, Shug- 
oll und Freihandel will Loucheur in der traditionellen Be⸗ 
ae 8. mens gelten la dem on i DE 
e O er em r fe illiarden 
t aus . ioniſti rankreich dag 


E ; abberufen würde, fo würde dies als offene Teiluahme 
ben fe Blápe als Mittelpunkt. Rußlands im chin e iche n Bürgerkrieg aufgefaßt 
ndtvie ugt würden. Keines dieſer Ge- werden 
als unter diplomatiſchem Schutz ſtehend an⸗ y 


können. Außerd ` y ° . 
St dem Bell Yan 101 iz tome, ovo] Die Kriegslage in China. 
en . ausgegeben und von dem Oeſtlich er Kriegsſchauplatz. 


1 efugnis erhalten, in das i iang⸗ : «Hut. 
einzudringen und dieſe Gebäude zu unter⸗ FH ee bbe 


4 } ie Ranton-A e marſchiert i des en, das 3 n nur 
j Ohjeita iaga 11 Ude am 7, Abel burde] oane Sie nes "gut Der großen, dineis Ghose kus deer | 5 Place. Ain DE le nationale Sicherheit rechte 
en be Bm een GUNG, Mest dee neee nag Beto = 4 

m ndert. Die Sineftfeie Poligei ſcheint die ihr 1. Von Tſchin⸗Kiang ausgehend entlang des großen Kanals.] weiſt den Gedanken, Europa nach dem Mufter Ameritas zu den 


gewährte i3 il A Dieſe Gruppe erreichte Kao⸗ju⸗Iſchou. 
a re big regio ie 55 F hart 5 wi ee 5 > ip pia di 5 a. Pu- lou 
de i n N : Tientſin. uf dieſer Linie eng⸗pu erreicht. . 
nes Dipi Set allerdings außerhalb der Mauer, die bie 85 Bon Muda ausoehed, per ma 105 1 mu. 
t be „ ei ie erſten Kämpfe mit der ſich zurückziehenden Armee 
¡se Korpa kai G ct 122. Form Eh bea ot Generals Tſchang⸗Tſun Tf Be (Gouverneur von Schan- 
fie het Proteſt an die chineſiſchen Behörden zu tung) werden bei Peng⸗hu ausgefochten, da weil Eiſenbahnſtation 
üb een gewährten beſonderen Befugniſſe o als Brückenkopf des Hwai⸗Stromes von ſtrategi cher tung iſt. 
an ritten haben. Es ſcheint, daß die in 
von zwe fenden Perſonen eifrig A waren, eine 
bieren 3a 


u verbrennen. 


Ne 
Ay Hausſuchungen in Tientſin. 
tentin W Auf Anordnung der Zentralregierung find f` 


clic) zurück. Weniger utopi ine i jedoch die 
einer Ken aifden oltanton te he wn For Ume 


n ; eht. e e ay * 8 
etwas abgeſchwächt werden. w ein großer 
Fortſchrit erreicht fein, wenn man An einheit Jolzarifſchema 
und einen delsvertragstypus ren würde. 

Die on (tere die aus Zollſchranken 


intereuropäiſche und am beiten durch inten 
ae ir 5 nationale Zufammenf hy DEt MWirtf ye E 
OS ders re Haus $ we t ite to} eg der ra 
rl » wi gue ant die Be a en OHD Sie 2 nellen 3 eres mai unrentabler Werke, Zuſammenſchluß 
PANE Mota, gebn poo, Faber Miele Gausfudungen = fof, Bus|deliung der Edleubeciontacióng uf), oder aber 2 
om 000 m 10, April he gehabt. 1 m. Ye Lon eidmete que 8 ſeiner 
hi yee n Anetru p Das Marineminiſterium hat wei⸗ 2 usführungen ein glänzendes, aber beängitigendes Bild des ftei 
URS Ging Bin e acer Si a AR E e a E 
Fr i Ngefcht À 7 8 X rifaner mit bem rchſchnitt ers vom Arbeits- 
) auf da und Iebifft werden. Damit erhöht ſich die Zahl = verdienſt von drei Monaten ein Automobil an- 


leum und Metallen, und könne zu niedrigeren Preiſen erzeugen 


als es rte teat 
ungeein eibt, wäre es dann möglich, den | i 
Verarmung der Alten Welt aufzuhalten? A i 
Der Weltkrieg habe die individuelle Wirtſchaft be⸗ 
ſeitigt. Er habe aber auch das Marita tem 
verworfen umd alle Schäden r bom Staat bela 
Wirtſchaftsführung aufgedeckt. Die großen Wirtſ fiSbereinigungen 
werden entweder eine Quelle des Mirtſchaftsfriedens oder des 
ſozialen Krieges fein, je nachdem ſie weiſe geführt oder von 
Gewinnſucht und e sg beeinflußt werden. ie Löſung 
werde nicht gegen , fondern mit Amerika gefunden 


ley rund 5000 Han befindlichen amerikaniſchen Marine⸗ 


| Nifche Note über die Vorfälle 
oom, M China. 


in Pele Die Sowjetregierung hat dem Hine- 
die ee am Sonnabend eine ſcharfe Pro» 
wien und ira die eu ras Gebäude der 
i chaftsinſtitute ü reicht. : - 2 Fr: z j l : 
ihren daß die eee . Puna Die nächſte Verteidigungslinie der Schantung⸗Truppen iſt bei 
Nd} Ge äftsträger und fämtliche Beamten des Hſu⸗tſchou (im Norden von Kiang⸗ſu), dem Knotenpunkt der ein⸗ 
aus Peking zurückziehen werde. aigen oſt⸗weſtlich laufenden Bahn Chinas und der Bahn Pu⸗lou— 


tag, 12 April 1927. 
Aus Stadt und Land. 


Poſen, den 11. April. 


Sprüche Auguſtins. 


de floerjegt von Adolf v. Harnack. 


gi 
mene Menſchen, die mit Geduld leben. 
iit 


Rim wenn er Wahres jpricht. unwahrhaftig. 


Aschen Dünkel hinweg, und alle Menſchen ſind nichts anderes 


die at eine fehredliche Art Tod: fie heißt bie Gewohnheit. 


Rem du die Wahrheit ſuchſt, halte dich an den Weg; denn 


g Ut die Wahrheit. 


Eier⸗Rätſel. 

n ; (Nachdruck verboten.) 
um die Frühjahrszeit das Ei wieder mehr auf den Tiſch 

gibt den den Kindern häufiger Eier⸗Rätſel aufgegeben. Von 

nes eine ganze Angahl. Eins von dieſen Gier-Rátfeln 


Es ift ein Weines Möfterlein,  _ 
Geht weder Tür Renjter nein, 
Und wächſt doch Fleiſch und Bein darein, 

EN Babon hat mancher guten Gewinn. 
derer Weiſe heißt das Rätſel: 

weiß ein kleines weißes Haus, 
Pat nichts von Fenſtern, bn, Loven. 
nd will der Heine Wirt heraus, 


ns rausfällt, es krankt. 
5 


Eine gelbe Blume, wer will fie pflücken? 
ij ea ſchlage die weiße Wan in Stücken. 

Mt ein andeves Eier⸗Rätſel, das lautet: 
dem Städtchen Weißenau, 
aN t blüht ein gelbes Blümchen, 
Ae ae wer das Blümchen will haben, 

T muß die ganze Stadt zerſchlagen. 

einem anderen Rätſel, das den Kindern aufge⸗ 


E as 
sid beißt es: 
Es icht, es 1 
A e mgt 
Dann geht es, dann fieht es, 
Dann frißt es, dann beißt es. 
Was, Kader , was 
EN Mag dies wohl fein? 
* er du noch eine Mutter haſt .“ 


q Orge ift feſigeſtellt worden, daß 89 Prozent aller 
tof, gendlichen aus Familien ſtammen in denen die Mutter 
À ty eg oder erwerbstätig it. In 86 Fällen fehlte die 
dem a allen war fie krank; in 85 Fällen ſtundenweiſe 
“tig, 80 beſchäftigt und in 118 Fällen den ganzen Tag 

i SUr den Zweck dieſer Statiſtit wurden 749 Akten durch⸗ 


ag Tanzen und Heiraten. 
Merna a iſt der mächtigſte Eheſtifter auf der Welt,“ fagt 
nie „Male lademié”, und fie leiſtet den Wahrheit- 
t Fragen. Statijtit, die ton 8000 Tanzlehrern vermittels 
i en“ an bedeutend über eine Million ihrer Zöglinge 
ch auf „Mehr als drei Viertel von dieſen haben belannt, 
einem Balle in ihre zukünftigen Lebensgefährten 
Deutſchen ſind das Volk, das am häufigſten 
tanzt; denn fie ſtehen mit 87 Prozent vben 
Tend die Norweger mit dem biel niedrigeren, 
cht des Klimas immer noch anſehnlichen Verhältnis 
meme Schluß bilden. 
dort by Carl Duncker Verlag. Berlin W. 62. 


S Baus am Nebelberg. 


Pein, MAM von Helene Kalij. 
ng, 


> le i 
Bien len vom Hauſe gab 
da ar enag 


(Nachdruck verboten.) 


ſie immer wi aufſuchte. 
~ Jang, eine a 
KÄhtige alte Lär 
ie war einer größeren Höhe vorgelagert, 
lene hi ache Einbuchtung 
Mit Laut oben, jo hatte fie unter fih den Wald, 
i ſenkte ubgehölz durchſetzt. Breit auseinander- 
* blinte, fih dem Tale zu und zur Linken tief 
= ieber dem dunklen Grün der Bäume die 
no 286 mit einen e ihres Hauſes. Der Raſen⸗ 
Vintio; unter der ein ſchmaler, jelten begangener 
\ Hundert sa dem Rand der Wand wucherte 
; umen 8 iif, jo daß fie, ruhte fie oben bei den 
de if jedoch om Wege her eine Deckung hatte. Mar⸗ 
Mo Den, > noch nie einen Menſchen auf dieſem 


W 


k 


Los 

Hinde kommend, trat fie aus dem Dunkel 
. Sie sin in die lachende Helle des überſonn⸗ 
aid in ar mehrere Stunden gewandert, warf 
q das Gras und ließ fih aufalmend 


s f 
ate tat gut!. 
Mm 
t 


o - Mie woblig umfing fie die 
eg 


gte “lige Ruhe dieſer geliebten Raſt⸗ 
it des e mit nun wieder froheren Augen 
bettet vertrauten Bildes. Dann ſtreckte ſie 
Lärchen den Kopf auf den zurückgebogenen 
efiop eige gaben ein wenig Schatten, | 
L derte Geäſt blickte fie in den leuchten⸗ 
Weihe flockige 


bt Menſchen, die mit Geduld ſterben; es gibt aber auch 


o glaubt. wie er ſpricht, ſpricht wahrhaftig, auch wenn das 
5 was er ſpricht. Wer aber nicht glaubt, was er fpridt 


ige der Reichen iſt das Notwendige der Armen; 


zin der Hauptſtadt, aber die hohe Regierun 


von ihr getrennt. die 


Voſener Cageblatl. 


Zur Einführung des Spir s tusmonopols. 


Patent beſitzen. 


150-júbriges Jubiläum der Warſchauer 
evangeliſch⸗ reformierten Gemeinde. 


des Innern teil. Namens der Unität und der unierten evan⸗ 
geliſchen Kirche im ehemals preußiſchen Gebiet überbrachte Bee 
heimrat Haeniſch aus Poſen Glückwünſche. Ueberraſchung rief 
es hervor, als einer der Feſtgäſte in der Soutane eines römiſch⸗ 
katholiſchen Prieſters das neben dem Altar errichtete Rednerpult 
betrat. Es war der Propſt der Warſchauer Gemeinde der polni⸗ 
ſchen Nationalkirche Piechocinski, der namens feiner Kirche, 
die ebenfalls auf dem Grunde des wahren Wortes Gottes ſtehe, 
ſeine Glückwünſche darbrachte und zum gemeinſamen Gebet auf⸗ 
rief, damit allen Bekennern des wahren Wortes Gottes in Polen 
endlich die Sonne der Freiheit leuchte. Die Warſchauer Wochen⸗ 
ſchrift „Zwiaſtun Ewangeliczuy“ verſieht dieſen Vorgang mit 
folgendem Kommentar: ; in in eenid 
„Es war er, bei lid dieſes öffentlich in Gege 
von Miniſtern e il iaa ¿e ender feiner Glau⸗ 
bensgenoſſen ſprechenden Nationalprieſters bitterer „Gedanken 
zu erwehren. Die Nationalkirche beſteht, wirkt, wächſt im Lande, 


ehe, als ob dieſe Kir exiſtiere. Sie ſchaf 


x Nach alten Wetterbüchern läßt eine ſchnelle Entwickelung 
des Gewächs eiches, zumal der Blüten, die innerhalb der erſten zehn 
Tage des April erfolgt, ſchwere Nachtfröſte während des Frütlahrs 
erwarten und ijt Überhaupt kein gutes Vorzeichen für die Witterung 
der nächſten Monate. Die Nachtfröſte. die nach dieſer alibewahrten 
Regel zu erwarten find, fielen fih gewöhnlich am 23. und 24. April, 
und zwar dann am gewiſſeſten ein, wenn bis dahin der Laubwald 
{don grün fein folte. Trübe, regneriſche, doch milde Tage im An ang 
des April haben meiſt ungewöhnliche Heiterteit und Wärme am 9. 
bis 12. zur Folge; dieſen Tagen folgt jedoch alsdann ſtürmiſches und 
taltes Wetter vom 13. an. — Faſt ſcheint es, als wenn die alten 
Wetterbücher wieder einmal recht behalten ſollen! 

x Der Schulunterricht nach den Dfterferien wird nicht, wie 
in der Sonntagsausgabe irrtümlich angegeven, erft am Mittwoch, dem 
27. April, ſondern bereits am Dienstag, dem 26. April wieder auf⸗ 


zo Statiftit der Deutſchen Zentrale für benommen. 


X Herabſetzung der polniſchen Zigarrenpreiſe. Die Groß 
polniſche Finanzlammer teilt mit, daß mit dem 1. d. Wits. eine neue 
Preisliſte erſchienen ift, nach der verſchiedene Zigarrenſorten im Klein- 
verkauf im Preiſe herabgeſetzt wurden. Die Preiſe für Zigaretten und 
Tabak bleiben unverändert. RN 
i üdiſche Feiertage. Das diesjährige Paſſahfeſt ern) i 
am A a 1 5 Bafſabſen am 18, 2 ſiebente Paſſahſeſt am 23. 
und das Paſſahende am 24. Abril. 

X Der geſtrige verkehrsfreie Sonntag ſcheint, wenn man nach 
den Paketen urteilen darf, mit denen beladen zahlreiche Vertreter 
beiderlei Geſchlechts nach 6 Uhr abends aus dem Verkehrszentrum 
zu ihren heimiſchen Penaten zurückkehrten, einem großen Teil 
unſerer Geſchäftswelt die erwünſchte Einnahme gebracht gu haben. 
Ganz beſonders trifft das auf die Damenhutgeſchäfte und auf die 
Kleidergeſchäfte zu. Das nahe Oſterfeſt hat unſere Damenwelt 
zu Einkäufen beſonders willig gemacht, und dem aufmerkſamen 
Beobachter konnte es nicht entgehen, da geſtern jede zweite Dame 
mit einem neuen ae 4 war. 

Diplomprüfungen. 3 ingenieurdiplom erhielten 
Josef N 135 e ba 4 e 2 aus Dobia Y Bien. Krakau, und ya 


|fangfam in dem tiefen Blau, immer zarter und duftiger Forellen. 


wurden fie, zergingen zuletzt ganz. Dicht neben ihr im 
Graſe nickten Blumenköpſchen, Schmetterlinge gaufelten 
vorüber, kein Laut war vernehmbar in der tiefen Stille 
als das Summen der Inſekten und von weiter 
Vogelgezwitſcher. Und über 


Ein unbekanntes Etwas in ihrer Nähe zwang ſie, 
Augen zu öffnen. Da ſtand einige Schritte vor ihr, 
dicht neben dem Stamm einer Lärche, Harald Anſorge. 
Er hielt den Hut in der Hand, ſein Geſicht war erhitzt, 
aber er ſtand ganz ſtill und blickte ſcheu und doch voll 
heißer Freude zu ihr hinüber. Sie ſah ihn ruhig an, 
wie vom Traum befangen. Doch dann durchzuckte ſie 


einer etwas über zwei Meter hohen das Bewußtſein der Wirklichkeit, und fie richtete ſich 


haſtig auf. Schreck und Unmut drängten ihr eine Blut⸗ 
welle zum Herzen. 

E eae beſchwörend die Hände. „Gnädige Frau! 
.. Frau Marlene ... Ich bitte tauſendmal um Ver: 
zeihung! ... Ich wollte Sie nicht erſchreken ...“ 


Zögernd trat er einige Schritte auf ſie zu, ließ ſich ; 


dann ins Gras nieder und trocknete die Stirn. : 

Marlene lächelte, er hatte eine Art, die fie entwaff⸗ 
nete. Sie wollte ihn nicht ernſt nehmen, und Scherz war 
die beſte Deckung. o 

0 1 9 6 55 Frevel kann nicht leicht verziehen wer⸗ 
den! Wie kommen Sie dazu, hier in mein Reich einzu⸗ 
ringen!“ ſagte ſie. m 
qa „Oh, as Sie mid anhören wollen, brauche ich 
mich nicht verloren geben!“ erwiderte er, und es blitzte 
wieder übermütig in ſeinen Augen. 


„Ich war vor ungefähr einer Stunde dort unten 
hinter Hartenberg, da. wo der Bach durch den Wald geht. 
Wolkengebilde ſegelten An dieſem ſtand ich, abſeirs vom Wege und ſpähte nach! 


Um Irrtümern vorzubeugen, machen wir darauf aufmerkſam, 
daß die von der Monopolverwaltung hinnchtlich des Verkaufs der 
reinen Schnäpſe getroffenen Maßnahmen nur die Privat fabriken 
beireffen. Dieſe Fabriken waren verpflichtet ihre Vorräte bis zum 
1. April aut Flaſchen zu füllen und haben das Recht. diefe bis zum 
1, Juli aus zuverkaufen. Die endgültige viquidation der Privatfabriken 
erfolgt nach einer Verfügung der Wielkopol⸗ ka Izba Skarbowa vom 
1. April 1927 mit dem 5. Juli d. Is. Für Klein händſer und Auss 
ſchänker iſt ein Termin nicht feſtgeſetzt. Dieſe können ſich vielmehr 
noch bis 1. Juli mit Ware aus privater Hand eindecken und ſolange 
an Selbſtverkaufer verkaufen bzw. ausſchänken, ſolange ſie hierfür ein 


Die zahlenmäßig kleine, aber kulturell hochſtehende evangeliſch⸗ 
reformierte Gemeinde in Warſchau beging am 27. v. Mis. das 
Bejt ihres 150 jährigen Beſtehens. An der gottesdienſtlichen Feier 
nahmen neben anderen Würdenträgern des Heeres und der Staats- 
verwaltung auch der Kultus miniſter und der Miniſter 


tut ſo, als ob ſie parle à 


Beilage zu Nr. 84, 
Röst-Kaffee 
in eigenen patentierten Röstern geröstet. 


Kaffee Nr. 21 Mz kg zł 


gest „wüschuwn® 700 


Jedem Feinschmecker bekannia 
Mischung edelster Kaffeebohnen. 


Höchst aromatisch und ausgiebig! 


» 19 Indische Mischung \kräfigu. „ „ 8.00 
» 25 Rrabisch-Moka-Misch.f arom. „ „ 2880 
„ 27 Quatemala la, sehr aromatisch Yokg..... 2.00 
„ 28 Guatemala I. pa is OUO 
» 29 Quatemala 70 ” „ ....s 5.60 
„ 25 Paushalts-Misch. ,, i jis as eee 
„ 14 Santos, extra prima, sehr arom. ,, ....,, 5.00 
„ 12 Santos superior sl 1 K „ 4.00 
„ 10 Rio 1 TER » 3.40 


3% bei Sninahme von 4½ kg | Postpaket 
2% bei Entnahme von 2%, kg f franko. 


ial 


das der 


5 e z boca, Woje w. Lembe $ 
landwirtſchaftlichen Wilfenf en Radeujg Daf 35 ns ki aus 
Lancut, Wojew. Lemberg, u Miecgysiow Podeazaski aus 


Siennica Różana, Wojew. Lublin; 
nislaw Liſiecki aus Rogowo, Kr. 3 

„Carmen, im Kine Apollo. Der weltbekannten Oper „Car: 
men des franzöfiſchen Tondichters Bi 3.et, die vor mehr als einem 
halben Jahrhundert die ganze muſikaliſche Welt zum erſten Male 
durch ihre einſchmeichelnden prächtigen Melodien in Entzücken 
berfebte, liegt der Roman eines franzöſiſchen Schriftſtellers gute 
runde, und dieſem Roman iſt in der Hauptſache jetzt auch der 
Pariſer Regiſſeur Feyder gefolgt, als er der Kinowelt unter 
dem Namen „Carmen“ das packende Drama auf der weißen Lein⸗ 
wand ſchuf. Der Film Es zum Glück ziemlich Iklaviſch den vom 
Roman vorgezeichneten Spuren, die uns in die Sphären der ſpa⸗ 
niſchen Schmugglerwelt führen — nur der Schluß weicht von dem 
des Romans und der Oper inſofern ab, als Carmen mit den Tönen 
des „Auf in den Kampf, Torero“ auf den Lippen von ihrem Lieb⸗ 


das der Forſtwiſſenſchaft Sta⸗ 
nin. 


B und di iwilli Rucktehr Son | 
u e freiwillige r Don 
n ee fr, feine Dejertion. 

aufpielerin Raguel 
alle Luer ag bos in ftch, die gu einer richtigen. 5 


A n“ gehören: Schönhei aſſiſche Figur und vollendetes 
Spiel in piap Phaſen, auch da, wo te Durft 1 Züchti⸗ 
gung ſtatt zur Abkehr von mehreren Geliebten zur Unterwürfigkeit 


pe ungen wird, bis ein anderer kommt, der ihm noch empfind⸗ 
1 die robuſte Gewalt und die Peitſche zeigt. In dem Dare 
ſteller Don Joſeés ſteht ihr ein ausgezeichneter Partner zur 
Seite, der um der Liebe zu conn Damon, der glutaugigen 
„Carmen“, willen Deſerteur, Schmuggler und Apnienlich, als er 
ſein Spiel verloren ſieht zum Mörder wird. Nimmt man nun 
noch hinzu das e Spiel der übrigen Darſteller, die glän⸗ 
zende Inszenierung und die vortreffliche Begleitung des Films 
mit den Opernmelodien der „Carmen“, By wird es verſtändlich, 
wenn gerade dieſer Film den ungeteilten Beifall der Beſucher des 
Apollo⸗Kinos findet. 

,X Neues Lichtſpieltheater. An die Stelle des Kinos „Muza“, 
Aleje Marcinkowskiego 28 (fr. Wilhelmſtr.), tritt zu Oſtern ein 
ent dag namens „Caſino“. Näheres ſiehe im Ans 
zeigenteile. 


Da gingen Sie über das Brückchen — ein 


|gutes Stück vor mir lag es als heller ſonniger Fleck in 


Sie ſchwebten da jo hinüber. | 


dem Tannendüſter. 
Fata Morgana... Die Waldfee. Ihr 


Eine 


her leiſes helles Kleid verriet Sie mir, darin ſah ich Sie ja zu⸗ 
ſie hin wehte der ſtarke letzt 
Atem des Waldes. Sie blinzelte durch die Lider nach kannt! 
es ein verſchwiege⸗ den zergehenden Schleierwölkchen, im wohligen Hindäm⸗ 
in ſanft mern ſchwand ihr das Gefühl für Raum und Zeit, löſte 
eholzte Bergkuppe, auf ſich die Erdenſchwere, daß ihr war, als ſchwebe fie ſelbſt 
enbäume ſtehen geblie⸗ dahin in Sonnenglanz und Aetherklarheit. 


Doch ich hätte Sie auch in einem anderen er⸗ 
Daß ich mich darauf eilig in Bewegung fekte, 
darf Sie nicht wundern, gnädige Frau, aber Sie haben 
mir, weiß Gott, das Suchen nicht leicht gemacht! Der 
Wald hatte Sie einfach verſchluckt! Was bin ich umher⸗ 
erannt, kreuz und quer? ... Es war, als ob in dir 
em Bezirk wirklich noch die Waldgeiſter ihr Weſen trie⸗ 
ben und mich Armen narrten. Erhitzt habe ich mich bis 
zur Weißglut und heidenmäßig geflucht! .. Und wie 
ich ganz erſchöpft und verzagt mich dieſe kleine Anhöhe 
hinaufſchleppe, finde ich Sie Hier... Oh, ich 
mich kaum näher... Wagte kaum zu atmen! 
„Sie phantaſieren, Harald Anſorge “““ 
„Wenn Sie nur Nachſicht mit mir haben! .. Mich 
nur hier dulden! ... Ach, w bin ja jo froh!“ Tief- 
aufatmend faltete er die Hände im Nacken und ließ fiğ ins 
Gras zurückſinken, jah durch die Lider blinzelnd in den 
blauen Junihimmel, wie ſie es eben getan. 
Marlenes Blick ging über ihn hin, und ſie begriff 
nicht, wie von ihm aus Unruhe in ihr Leben kommen 
konnte. Ein großer Junge war er doch, trotz ſeiner acht⸗ 
undzwanzig Jahre. Vernarrt in ſie vom erſten Augen⸗ 
blick an, in dem ſie ſich begegnet waren. Ihr ergebener 
Page, wenn fie wollte ... Sie fühlte ihre Ueberlegen⸗ 
heit. Aber nicht nur dies: ſie fühlte ihr eigenes Sein 
erhöht, emporgehoben über den Alltag. Sie fühlte wie⸗ 
der ihr Weibtum als Macht, die beglücken konnte und 
een 
Sie ſchwiegen beide. 
ſich lind und weich um ſie. 
war Licht, Duft und Farbe, 
friedvoller Traum. 


wagte ii N 


Die ſommerſelige Stille legte i 
Die Welt war voll Sonne, 
und das Leben ein fiker 


(Bortfeguna folat) ISR dde * 


x Die deutſchen Banken bleiben laut Bekanntgabe im Anzeigen» 
teile der Sonntagsaus gabe am Karfreitag und am Oſter⸗ 
ſonnabend geſchloſſen. 

x Der Ruderklub Reptun⸗Poſen hält am Mittwoch abends 
8% Uhr in ver Konditoren Siebert, St. Martinſtraße, feine Generals 
verſammlung ab; im Hinblick auf die Wichtigkeit der Tagesordnung 
ijt zahlreiches und pünktliches Erſcheinen der Mitglieder erwünſcht. 
(Siehe heutigen Anzeigenteil.) 

X Die Feuerwehr wurde Sonnabend abend 9% Uhr nach 
Schrodkamarkt 3 gerufen, wo infolge einer Exploſion von Benzin 
beim Reinigen von Glacéhandſchuhen ein Brand entſtanden war, 
der aber von Hausbewohnern erſtickt werden konnte, bevor er 
nennenswerten Schaden angerichtet hatte. 

X Auf das Mitleid der Leute ſpekuliert ein angeblicher „Taub⸗ 
ſtummer“, der in den Häuſern Poſtkarten zum Kauf anbietet und 
dabei wie ein Rabe ſtiehlt. Bis jetzt liegen gegen ihn vier An⸗ 
zeigen vor. Es ſei vor ihm gewarnt! 

X Ber ift der Eigentümer? Am Sonnabend in den frühen 
Morgenſtunden ſah ein Schutzmann zwei Männer mit einem be⸗ 
ladenen Handwagen die Bulerſtraße entlang fahren, die bei feinem 
Anblick den Wagen im Stiche ließen und flüchteten. Auf dem Wagen 
befanden ſich vier Gasrohre von je einem Meter Länge, die auf dem 
Meſſeplatze geſtohlen worden waren. Vermutlich iſt auch der vier⸗ 
rüdrige Handwagen der mit einem Saiten versehen iit, irgendwo ges 
ſtohlen worden. Der Eigentümer kann fih im 8. Polizeikomm ſſarlat 
an der Glogauerſtr. 46 melden. 

x Diebſtähle. In eine Wohnung Große Gerberſtraße 55 
wurde geſtern, Sonntag, abend zwiſchen 6—7 Uhr ein Einbruch 
verübt, und es wurden 1000 zl in 100=, 50: und 20⸗Zlotyſcheinen, 
ſowie 15 deutſche goldene Zwanzi kſtücke, Geſamtwert zl, 

toblen. Ferner wurden nelonen: am Sonntag nachmittag 

34 Uhr aus einer Wohnung ul. Gen. Pradzynskiego 28 (fr. 
Gneiſenauſtraße) eine goldene Damenuhr mi oudlefette und 
eine Doudbléhalstette im Werte von 300 zl; in Gléwno dem 
Fleiſchermeiſter A e Schinken und zwanzig Stücke Bauch⸗ 
iſch; aus dem Korridor einer Bücherei am Sapiehaplatz ein 
ce im Werte von 80 zl; aus einem Hühnerſtall ul. Das 
owskiego 73 (fr. Große Berliner Straße) 10 pee und ein 
für 100 zl; aus einem Seller in der ener fe 58 ein 

Der Waſſerſtand der Warthe in 


reibrab im Werte von 100 zl. 
x Vom Warthehochwaſſer. 
Poſen betrug Heu, Montag. früh + 2.4) Meter, gegen + 2.38 
Meter am Sonntag und + 2.36 Meter am Sonnabend früh. 
x Vom Wetter. Heute, Montag, früh waren bei tigem 
Regen acht Grad Wärme. heftige 


Vereine, Veranſtaltungen uſw. 


Montag, 11. April. Stenographenverein Stolze⸗ abends 
7 Uhr übungsſtunde im Below⸗Knotheſchen Lyzeum. count 


Aus der Wojewodidatt Polen. 

Bromberg. 10. April. Der Staatspräſident wird, 
polniſchen Bläntermeldungen zufolge, fidh im Laufe der nächſten Mo» 
nate nach Pommerellen begeben und hierbei u. a. auch Bromberg 
einen Beſuch abſtatten. — Aus Furcht vor Beſtra⸗ 
fung hat der junge Mann, der von Falſchſpielern im Zuge Lass 
kowitz— Bromberg um 100 Zloty gerupft worden mar. einen falſchen 
Namen angegeben. Er nannte fih Romald Hedloff aus Gneſen. 
Wie nun feſtgeſtellt wurde, war der Kaufmann H. aus Gneſen am 
genannten Tage nicht außerhalb der Stadt. 


* Jnowroclaw, 8. April. Die Inowroclawer Bigarren: 
fabril, die früher entum der bekannten Firma y 
war und nach Einführung des Tabakmonopols vom Staate auf. 
gekauft worden ift, jol, wie der „Ruj. Bote“ berichtet, in den 
nächſten Tagen geſchloſſen werden. Den Arbeitern iſt bereits 

worden e verlautet, erfolgt die Liquidierung der 


ig . 
rit infolge der Feſtnahme det Direktors Ml, K., der im Bers 
dacht ſteht, gegen den § 175 des Stpafgeſetzbuches verſtoßen zu 
haben und deshalb vor einiger Zeit ins Unterſuchungsgefängnis 
obgeführt wurde. — Heute nacht, gegen 2 Uhr, verübte auf dem 
igen ein gewiſſer Jan Groß, W alt, aus 
lodawa, Kreis Kulm, Selb ſt mord, indem er mit einem 
Raftermeſſer die Kehle durchſchnitt. Groß weilte im Laufe der 
letzten 14 Tage in Inowroclaw bei feiner Schweſter, einer Frau 
Karpinska, wo er fic) wiederholt äußerte, daß er fi gezwungen 
ſehe, infolge eines unheilbaren Leidens fih das Leben gu nehmen, 
* Kempen, 9. April, In der Nacht zum Montag drangen 
wei Banditen in bie Wohnung des 5 Propſtes im 
rembanin ein und entwendeten einen Pelz, Stiefel, Anzüge, 
Wäſche uſw. Darauf drangen ſie in das Schlafzimmer der 78 Jahre 
alten Mutter des Propſtes und verlangten unter Vorhaltung des 
Revolvers die Herausgabe von Geld. Die Banditen führten ſie 


Gang durch das Muſeum. 


Da iit nun alfo dieſer Bernardo Strozzi, dem wir uns 
nun zuwenden, nachdem wir uns von dem herrlichen Zurharan 
abgelojt haben. Strozzi — man lieſt kaum den Namen, und 
ſchon ſtellt ſich die Gedankenverbindung „Palazzo Strozzi“ 
und Frührenaiſſance ein. Aber gerade davon fit de 
nichts. Wir haben ein typiſches Barod werk vor uns, mit dem 
Glanz und der Sinnenfreude des italieniſchen Barock; fein hoch⸗ 
meiſterli Werk des Barock allerdings, aber doch eins, das ſich 
ſehen laſſen lann. Ein Raub der Europa. Nun darf man 
ſich aber nicht vo en, daß dieſer Stoff irgendwie traurig oder 
auch nur ſchreckhaft aufgefaßt ſei; das iſt er meiſt nicht in der 
Geſtaltung der älteren Kunſt. Und hier, bei einem Künſtler des 
ttalieniſchen Barock, jhon ganz und gar nicht. Hier ift ein Spiel, 
Liebesſpiel, Heiterkeit. vit der weiße, umkränzte Stier, da 
iſt die Europa, mit leichter freundlicher Geſte, der es gar nicht 
twwagiſch zumute ift, da find die natürlich bei einem Baxrockwerk 
nicht fehlen dürfenden Genien, die Putten, die um die 
Gruppe ſchweben. Und in der Mitte des Bildes iſt da dieſer kleine 
reizende Putto in ſo kühner Haltung, der, in der Mitte der 
Kompoſition, {don von fidh aus anzeigt, daß hier Spiel tt, Spiel 
und Anmut. Das Weſentliche des Bildes liegt übrigens nach 
ſeinem linken Teil zu: in dieſem edelſteinhaften bläulichen Him⸗ 
melshintergrund, in der nachfolgenden Mädchengeſtalt mit dem 
bloßen Buſen und dieſem Untergewand eines klingenden Gelb- 

Wir lafen nun den Zurbaran⸗Saal und treten in den — 
Senate Haupttreppe zu — anſtoßenden. Hier herrſcht nur mäßi 

keit; yet find uter den Bildern hier einige, Du reg 
. ur muß man hier, wegen der ungünjtigen euch⸗ 
ua Seen, etwas, aufmertiamer hinſehen. Da üngt Ta der einen 


einem mäßigen Formats, einen Kam darſtellend, von 
ann Ber ve 17. Jahrhunderts, Sac É es Courtois 
biel Veſonderes in dam ol (1621—76). Es iſt eigentlich nicht 
wenn man es genauer 9 und doc t es eigentümlich, 
man muß den Hut abziehen po om kleines Schlacht bild. Aber 
iſt hier irgend eine ufmachung ine alten Künſtler hier. Wo 


Zurechtſtutzung, di 
Neueren — leider ſo 
heuer ſachlich. Der Kampf da iſt ein Vorga 


—+ Pofener Tageblatt. +- i 


im Hemd in das Büro und verlangten unter Anlegung des Revol⸗ 
vers an die Bruſt und Rücken Id. Hierauf führten fie die 
Mutter in das Zimmer des Dienſtmädchens und ſchloſſen fie dort 
ein, um ihren Raub ungeſtört auszuführen. Sie nahmen der 
Mutter des Propſtes Ringe und 2 zl bares Geld ab und ver⸗ 


ſchwanden. 
Im ep jg oer Jahrmarkttreiben am 


* Krotoſchin, 9. April. i 1 
Dienstag wurde ein Taſchendtie eobachtet, bei Ausübung 


ſeiner Tat gegriften, und in Dorina geführt. Sein 
Kollege hatte dieſes wohl mit angeſehen und wollte ſich von der 
Straße aus mit dem Kumpan in der Zelle unterhalten. Aber 


auch dieſes wurde bald bemerkt, und der Kollege wurde ebenfälls 
verhaftet. Eine größere Geldſumme wurde bei beiden beſchlag⸗ 


nahmt. 

m Mirxſtadt, 9. il. 9 cee Bett wurden in Peers 
Städtchen falſche Fünf» Zehn⸗ und Zwanzig⸗Zlogy⸗ 
ſcheine N wodurch die Geſchäftswelt bedeutenden Scha 
den erlitt. er Verdacht der Verbreitung dieſes Falſchgeldes 
richtete ſich gegen den Handelsmann Altmann, bei dem auch 
während einer vorgenommenen Reviſion 40 neue Zweizlotyſtücke 
vorgefunden wurden, worauf Altmann dem Gericht in Schildberg 
Pose be wurde. Nach zwei Tagen kehrte er jedoch wieder zurück; 
über das Ergebnis der unterfu ung iſt nichts bekannt geworden. 

* Bouny, 9. April. Zum Tode des Landwirts Jurek 
in Borownica wird ergänzend folgendes mitgeteilt. J., der als 
Trinker bekannt war, bedrohte in der Trunkenheit ſeine Frau, 
deren zweiter Mann er war. Als der Sohn ſeiner Mutter zu 
ilfe eilen wollte, ſchlug J. auch auf ihn ein. ball ergriff der 
Sohn eine ſchwere Leiterſproſſe und traf mutmaßlich den Kopf 
des Vaters ſo unglücklich, daß J. niederſank. Am anderen Morgen 
fand man 8 auf dem Hofe ſeines Gehöftes tot vor. Die Tat iſt 
alſo kein Mord, ſondern eine im Affekt begangene Abwehr mit 
Todesfolge. Frau J. und ihr Sohn ſind verhaftet aae i 

* Birle, 9, April. Die erſte Pilzvergiftung in dieſem 
Sabre U von hier zu berichten. Drei im Wee beim Fichten⸗ 
pflanzen beſchäftigte Mädchen wurden erkvankt in das hieſige 
Krankenhaus eingeliefert, da i vermutlich giftige Morcheln ge⸗ 
geilen hatten. Die Kranken follen ſich bereits außer Lebensgefahr 
€ 


finden, 
Aus der Wojewobſchaft Bommerellen, 

pz. Dirſchau 10. April. Die evangenſche St. Georgen ⸗ 
gemeinde beranjtaltete kürzlich einen chriſtlichen Familiens 
abend in der Stadthalle. Den Mirtelpunkt des Abends bildete der 
Vortrag des Pfarrers Ju ft» Sterno Über feine Keije nach Palästina, 
in dem der Redner Land und Leute, Sitten und Gebräuche, omie 
vor allen Dingen die heiligen Stätten ſchiloerte, gleichzeitig aber auch 
auf die ſich dort ausbreitende zioniſtiſche Bewegung hinwies. Um⸗ 
rahmt waren diefe intereſſanten Ausſügrungen von muſttaliſchen 


Darbietungen adler Art. ¿ 
* Thorn, 10. April. Landkreiſe ftellen bie Gemeindevor⸗ 
es Verzeichniſſe der vorhandenen Maulbeerbäume auf. Ferner 
ollen die Landwirte erklären, ob fie bereit wären, Seiden ⸗ 
raupen auf dieſen Bäumen zu züchten. Auskunft 
über die Beſchaffung dieſer Seidenraupen erteilt das Staroſtwo, 
das auch die e 1 — Seidenraupenzucht gibt. — Gin 
auswirt hatte in der Wlanenallee in dieſen Tagen einen 
einer Mieter mit den Möbeln auf die Straße geſetzt. 
t Hinausgeworfene begab fid zur Polizei, die ihn wieder in 
ine Wohnung einziehen ließ und den Hauswirt noch zur Des 
pro er aufſchrieb. 


Aus Kongreßpolen und Galizien, 

p. Kalisch, 11. Api. Vergangene Nacht orangen unbekannte 
Einbrecher in die hieſige neue Synagoge ein und ſtahlen 
drei Geſetzes rollen, deren Wert von zuſtändiger Seite auf 
10 000 zk beziffert wird. 


Aus dem Gerichts ſaal. 


* Poſen, 9, April. Der Verſicherungsinſpektor Marein Dicker t 
tte über Polizeibeamte ehrenrührige Gerüchte verbreitet. Die 
2. Strafkammer verurteilte ihn dafür zu 14 Tagen Haft. — 
Bei einer Reviſton fanden die Beamten beim Bäckermeiſter 
Wawrzyn Nowak ein falſches Gewichtſtück. Als die beiden Wee 
amten unter Mitnahme des diles das Lokal verlaſſen 
wollten, verſchloß Nowak die Tür und verlangte Rückgabe des 
Gewichtſtückes, was aber abgelehnt wurde; deshalb beſchimpfte 
2 die Beamten. Die 4. Strafkammer verurteilte ihn zu 
150 at Geldſtrafe. i 
* Bromberg, 10. Wegen fahrläſſiger Tötung 
ſtand der Wirtſchaftsbeamte Czeslaw Nowicki aus Samiſieczno, 
Kreis Bromberg, bor der zweiten Strafkammer. Der Angeklagte 
am Esas dem 21. Juli v. Js. die Abſicht, mehrere Per⸗ 
nen, die in ſeinem See u fiſchten, durch Schrotſ ſſe 
zu vertreiben. Er bediente ſich dabei einer Doppelflinte und ſchoß 
behandelt als das, was um ſie iſt, ja, geradezu aus dem Land⸗ 
ichen, aus der Umgebung entwickelt der Meiſter dort fein 
Bild. Aus dieſer wolkigen Luft, aus der Atmoſphäre, in die die 
Menſchen hineingeſtellt find, Aus ber dem hinſch n Blick 
erſt langſam heraustreten. So dieſer un im braun-gelben Rock, 
ſo in der noch dunkleren Gruppe der Mann im roten Koller; auch 


dieſes Rot löit ſich nur langſam und wenig vom Grunde. Und 
periodica nex rechts im Wilde. ee oe de meu 
Neuer mit vecht bravouröſer 


arbe bei ſolcher Fahne dinero 

Und hier: ein ftreifi Weißlich und Maßblau in dieſem Banner, 
ein verzweifeltes „Feldgrau“ in feiner Wirkung, wie es da in Luft 
und Umgebung eingewebt ijt, Gewiß, die Nachdunkelung zweier 
Jahrhun rie hat zu dieſer Vereinheitlichung im Ton beigetragen, 
aber das Grundlegende davon war von vornhevein in dem Bilde. 
Verweilen wir noch einen Augenblick, um den Stufungen des 
Dunkel in dieſem Bilde nachzufolgen: Ein wolkiger Tag bettet 
das Ganze ein, doch am ſtärkſten dunkelnd iſt es, nach rechts hin, 
in der Gegend dieſes aufſteigenden Rauchſchwadens, wird dann 
grau und dieſig, nach der Mi zu, in dem webenden Pulvers 
dampf; bis es dann, weiterhin, ſich etwas erhellt und — ganz 
ir re hog zwar wolfigen Tag doch faſt klar die unſchuldige Land» 
„„ Gegenwand. 2 
uns wenigſtens zwei en hingeben. Ein Werk gang ben 
Formats, ein Prunkwerk des Barock, etwas äußerlich wire 
fend zunächſt, und der ganz Moderne wird es vielleicht als „etwas 
hoh!“ abtun. Aber verweilen wir, es iſt manches daran zu ſehen. 
Ein fait lebensgroßes Porträt in ganger Figur eines unbe» 
kannten Franzoſen des 18. Jahrhunderts, den Dauphin 
von Frankreich, den Sohn Louis! XIV. darſtellend (1661-1711). 
Dieſer Kronprinz genießt nun einmal eines beſonders gearteten 
Nachruhms: es tft der Mann, dem die direkt für ihn eingerichteten 
Ausgaben römiſcher Klaſſiker angehören, jene berühmten Ausa 
ben „in usum Delphini“: „für den Gebrauch des 
ronprinzen“, wie noch heut in den Teubnerſchen Ausgaben 
ſteht, und worüber ſich gewiß mancher Tertianer ſchon baß ge⸗ 
wundert hat. Da ſteht nun alſo dieſer Fürſt. Zwar das Geſicht 
iſt nicht bedeutend, aller Nachdruck liegt auf dem höfiſchen Prunk. 
Da it die etwas äußerliche große Barock⸗Gebärde des linken 
Arms, dieſe herrſchend⸗hinweiſende Geſte, die Zeitſtil war und 
ſo oder ſo ähnlich bei den damaligen bildenden Kün 
wiederkehrt. Das prunkende Rot des Rockes tritt beherrſchen 
hervor, der Panzer — ein rechter Galanterie⸗Panzer —, der präch⸗ 
tig . ele Vorhang.: Doch das alles, an ſich nicht unbedeutend, 
vit mehr Typus, Formel. Aber mehr ift das, wohin dief 


er 


rn ſo Häufig 


PEN 


den vierzenjährigen Boleslaw Sadkowski in den kon 
er an den Folgen der Verletzung ftarb. Der Erratantran, | 
auf acht Monate Gefängnis. Das Gericht billigte dem None ii, 


mildernde Umſtände zu und verurteilte ihn zu z wet 
Gefängnis. 


Sport und Spiel. ig 
Querfeldeinlauf des Sokst. Geſtern Tu ie 22000 je 
am 
el 
und 


ein vom „Soko!“ veranſtalteter Querfeldeinlauf über 
ſtatt. Start und Ziel befanden fic) auf dem tölp 
waldtor. Nach einer Runde auf der Schlackenbahn 
49 Läufer ſtarke Feld den Platz. geführt von Schware 
Als die erſten Läufer in der 13. Minute erſchienen, 
der Spitze nichts geändert. Der Sieg, den Schwarte 
nuten 18,2 Sek. errang, wurde ihm di pri 
nicht ſtreitig gemacht. Zweiter wurde Nogaj ( nm 
kowski vom Sp. K. „Admira“. 7.1 
(Stenſchewo), 5, Klem (Robatowo), 6. 1 
raj 8 Von den 50 gemeldeten Läufern fa 
au atajczak. 41 Läufer erreichten das Ziel. gti 
Aus dem Boxring. Der deutſche Halbſchwer it, be 
Max Schmeling, der jetzt ins Schwergewicht gewachſen e 
letzten Freitag ſeinen größten Triumph gefeiert, den ait 
den Peer) n Meiſter Francis Charles, der Bren 
Paris k. o. ſchlug, in der 8. Runde zur Aufgabe, nach, 
in der erſten Runde zweimal bis „2“ und in der 3, MU 
u Boden hatte. Der Beifall für den jungen deutſchen 
fae Ende nehmen. Ebenfalls einen glänzenden 
mann, der hannoveraniſche Hammerſchmied, datim- 
en Gegner, den bekannten ſüdfranzöſiſchen 
chon in der erſten Runde k. o. Herſe, der in Eng 
Erfolg hatte, beſiegte den Neger Joe Ralph nach y 
deutſche Fliegengewichtsmeiſter Harry Stein verlor } 
egen den nod) nie beſiegten Kid Pattenton in der 8. W 


ufgabe... y y 
Fußballüberraſchungen. Pogor ba in Ofroni to, Y 
legenen Spieles 2:1 verloren und ſteht augenbli id pelt 


lechteſten Punktverhältnis an letzter Stelle in der i d 
Beneke weite schaft wenn man nur die Gerin nahe if 
zieht. — „Poznania“ gewann nach energiſcher Spielfe 8. Be 
„Unja“ 4:1 (2:0) „Warta“ hat in Lodz gegen aitor 
Niederlage bon 2:1 erlitten und damit das 1 9 
belaſtet. — Der polniſche Meiſter „Pogon verlor y 
zwinger Marta, Czarni", mit 3:1. 


- Spenden für die Alters 
e oe 


Zuſammen 
Auswärtige Spender können portofrei auf 
konto Nr. 200 288 Poznań einzahlen bzw. überweiſen, 
aber auf dem Abſchnitt ausdrücklich vermerken. 

Weitere Spenden erbittet und nimmt gern 

Die Geſchäftsſtelle des Poſener 


Tageb i 
Geſchäftliche Mitteilungen. 7 
= Als Mittel zur Bekämpfung der kritiſchen A mots 4 
wirtſchaft ift zu wiederholt von berufeniter Stelle auf, Menne 
niſierung hingewieſen worden. Seit Anfang vo y 
beitet in Wierzonka mit beñem Erfolg ein 50 PS 
ſchlepper der Linke⸗Hofmann⸗Werke Breslau. Y 
Bropletitungs-Cretfer, es dürfte in ihm das Hilfsmt 
das den Landwirt jederzeit in die Lage veriegt, feine 
wie auch im Frühſahr rechtzeitig zu beſtellen. Eine 
ſtellung iſt aber die beſte Grundlage für eine gute 


Soeben amtlich erſchienen, ſofort HA 
| Erklärung der gol 
Straßen - Namen der Stadt Y 


Ini Tert), 
Gr. est 3 5700 % 
re oli 
(nach auswärts mit Portoberechnung 
Zu Beſtellungen empfiehlt ſich die 


Buchhandlung der Drukarnia concord : 


o3nañ, ul. Zwierzyniecta 6. uar 


— fh 
Arm hinweijend zeigt: dieſes Stück Leben unb ae N 0 7 
da, auf der ganzen linken Bildfeite, öffnet. Aufl ar, 
tut. Dem folgt das Auge mit Freuden. Im rori bach 
einzelnen: es bleibt an dieſen beiden Reiter i i 
denen der linte fo herrlich zu Pferde fist, und 
Glanzlicht auf dieſem Pferde. Und gleich 
Seite der Reiter verlohnt es, ſich genauer 
und lebensvoll ift dieſes Bodenſtück gemacht; 
breite Farbenauftrag von Corinth etwa 
wittert ſchon etwas bor, was erſt die Späte u 
Und dann ist, an berfelben Wand, ein Fg 
„Venus und Amor“, des Amede Van lo 


bei na 


ijt einer der ſpäteven Vanloos, nicht der berüh ye 

Jem panie Das Bild it qum Teil tat bet Ein, 
ug von Reiz u nmu 

und Notbraun beherschen das Bild, es find 12 60 


un ee ie er Pi aan D 
ung franzöſi arben⸗Ku m 
ſchönem iure bre ive Lager ſitzt diefe Dent set ( 
Aber dies hier jind Seine konventionell antihliet ile fi 
Amor⸗Geſtalten. Es find köſtlich ind 

Anmutig, heiter, doch durchaus vornehm diefe, 
Seine pr doch ganz individuellen Geſichts diel aber 
man ſehen will, was Reiz und Anmut Me Bild ara A 
lichkeit, fo feje man fid dies Vanloo I cork á 


— 
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Al. Marcinkowskie®” E 
in nächster Zeit I nO y) 
Kino-Theater „C 


| Hande 
i Handeisnachrichten. 
on in Posen. 


le Se 
die Ab 


y Rolontermissigung der Bank Polski? Nach einer Meldung 


AN, a Slorma 
Pre N hera 
a Sitzu 


m der K 


om on 4 
u allen Finanzkassen. 

1 or Schichauwerit. 

heute s: Danzig, den 9. April. 

„anksc 


Dig Ang, 17, 
A Tagtanign 


Machenschaften an der Pariser Börse. 
ers 
haemgebracht, die in der letzten Zeit Radiotelegramme 


en den russischen Börsen gemeldet wurden. 
Alien’ den Spekulationen durch Meldung falscher Kurse 
d en in lettischen Rubeln sollen die Betrüger, die zum 
sind, einige Millionen Franken verdient haben. 


rhaftet und werden wahrscheinlich ausgewiesen 


Sind ve 
um Schutze der griechischen Drachme. (W. K.) Die 
reitet ein Gesetz zum Schutze der Drachme 
rankungen soll Abstand genommen werden. Da- 
& des Terminhandels für Devisen geplant, aller- 
Sung, dass die Termingeschäfte dieser Art nur 
nur während der offiziellen Börsenzeit statt- 


y Sere imanen en. 
A Seneralversammiungen. 

i h S. A. Ausserordentliche Generalversammlung 
Ven. ) um 17 Uhr im Gebäude des Starostwo Krajo- 
ak B 


wa zoski“ S. A. Ordentliche Generalversamm- 
esell Gebäude der Bank in Bromberg, ul. Mostowa 6. 

Um 18 ratt „Rika“ S. A. Ordentliche Generalver- 
„kiego * im Lokal der Gesellschaft in Bromberg, ulica 


S. A. Ordentliche Generalversammiung 
xi um 12 Uhr im Lokal der Gesellschaft in Nakel. 
der Ski" S. A. Ordentliche Generalversammlung 
15. Bank Zwiazku Spölek Zarobkowych in Posen, 


Oni sko-Warszawski Bank Ubezpie- 
de dentliche Generalversammlung (Statutenänderung) 
k Związku Spötek Zarobkowych in Posen, 


ala Rolników“ S. A. Ordentliche General- 
lol Uhr in der Bank Związku Spółek Zarobkowych 


Markte. 
11. April. Amtliche Notierungen für 


Roggenkleie . . 28.00 29.00 
EBkartoffeln (aufw. 
von 2 Zoll an) . 9.76—10 75 
Fabrikkartoffein 16° 8.00 
Klee (weißer) . . 280.00—830,00 
„ (gelb), enth. 250.00 270.00 
(roter... . . 410.00--480.00 


Raygras . 
Blaue Lupinen . . 22.50— 24.00 
Gelbe Lupinen .. 24.50— 26.00 


m- Tendenz: ruhig. 
attela übe gegen in feinsten Sorten und gelb- 


Wan: kn Gegensatg zu den belebten Umsätzen 
00 tie Rune am heutigen Markt eine kleine 
frei Ladestation, in Klammern frei War- 

116 f. k. 42—41.50 (43—44.75), Weiren 
Haier 37, Braugerste 39 zi, Orütz- 


100 kg loko Ladestation wird notiert: 
Qerste einfach 33—35, Braugerste 35 
45—55, Viktoriaerbsen 80—90, Sera- 
uschken 34—36. Tendenz ruhig. 


der 
bsen 


Notier für Auslandsgetreite, Cif Ham- 
q enen Manitoba I. April 16.30, ll. 
13.9244, Juni 14.02%, Barusso Mai 

nter II. April 14.75, Amber Durum Nr. 2 
Ssische 11.35, La Plata 62 kg April—Mai 
11.20, Roggen Western Rye 1. 12.40, 
73 kg April—Mai 12.25—12.50, Mais 


8.00, Mai—August 7.95, Hafer Canada | dänisch 


teclipped II. April 11.35, Unclipped Plata 
ray Plata 51—52 ‚kg April—Mai 9.35, 
Mai—Juli 10.70, schwedischer 57—58 kg 


Wea de- und Oeisanten für 1000 kg, sonst für 
T 3 mark, 267-271, Mai 283.8—283.75, Juli 
Roggen: mark. 249—254, Mai 
.5. Tendenz ruhig. Gerste: 
und Wintergerste: 192--205. Tendenz 
» Mai 216. Tendenz fester. Mais: 178 
bl: 34.5—36.5. Roggenmehl: 
u 15. 6 
uttererbsen: 22—23. Pelusch- 
Wicken: 22—24. Lupinen, blau: 
Seradella, neue: 22—25. Raps- 
Sn: 19.6—19.9. Trockenschnitzel: 12.1 bis 
flin elflocken: 30—30.3. 
er ety ti: April. Der hiesige Markt ver- 
offer wächeren Meldungen des Auslandes 
-dies hres für Weizen waren in ziemlichem 
pue ein der Liefernotierun- 
eise Que. Das schleppende Mehl- 
gleiten, Inlandsweizen, der nach wie vor 
position. Sowohl der Handel als auch die 
uteten oen ausserordentlich vorsichtig. Die 
onnabend erheblich schwächer. 
ES sich patzen in Westernroggen zu 
en ler um 2weithándige Abschlüsse zu 
as übrige Angebot hat sich auc 
7 2 Nachfrage ist äusserst zurückhaltend. 


RE Get 


"aa es will sich aber 


Haferangebot ist 
= reise sind hier aber nicht 
TSte behielt sehr ruhiges de; 


Chgiebiger, 
eln. 


ay 


Kongressmühlen; Weizenmehl 


Wie verlautet, soll die „Bank Ku- 
h Nachfolgerin der „Polski Bank Handlowy“ ge- 
Sicht haben, mit der „Bank Przemysłowców“ zu 


Dollar und des Schweizer Franken für die letzten 
ert der Kupons wie folgt festgesetzt; Ein Kupon 
© Groschen wird mit 69 Groschen eingelöst, ein 
in iert von 2 Zloty mit 3.45 Zloty. Die Einlösung der 
len Filialen der Bank Polski, der Bank Gosp. Kra- 


Unser Danziger R. H.-Bericht- 
Auf der Schichauwerft 
das für die norwegische Reederei Wilhelm Jebsen 
hiff „Sildra“ vom Stapel gelaufen. Das Schiff ist 
Meter breit und hat eine Seitenhöhe von 10,34 
eit beträgt 10 400 Tonnen, der Tiefgang etwa 


tanza.: (W. K.) Die 
Nzösischen Radio-Gesellschaft hat eine Anklage gegen 


in denen falsche Frankenkurse nach der Berliner, 
Auch in 


reise eine beträchtliche Senkung. |d 


Dienstag. 12. April 1927, 


Nr. 0000 83—84, Griesmehl 89—90, Roggenmehl des Krakauer Bezirkes 
60% 63.50-65.50, des Posener Bezirkes 65% 66.50-67.50. Ñ Tendenz 


Posener Börse. 


ee ca 0 April Die W ki-Dampfmühle- notiert. far 11,4, 9,4 11. 4. 9. 4. 
nz, . prii. 10 osanowski-Vamp 2 enh 

100 Ee: "Weizenmehl „00000“ 78, Kaisermehl 93, Roggenmehl 65—61, 3% und 4% Posener _ Cukr. Zduny( 1000 M. 105 100 

Roggenschrot 50, Grützgerste 58. Vorkriegspfandbr 56.00 — 


5 pe 
C. Hartwig (50 af.) 45.0 42,50 


4% Posen, Prov.-Obl. 
47.00 43.00 


Futtermittel. Wilna, 8. April. Notierungen für 1 kg im Klein- 
m deutsch.Stempel 82.00 32.00 


handel: Heu 0.10—0.14, Stroh 0.11—0.13, Klee 0 16—0.19. 
Preise für 100 kg in zt: Heu lose 6—7, 


Bromberg, 8. April. 5% dot. listy ronn. Herzft.-Vikt. (50 zł.) 50.00 48.00 
Stroh lose 3.60—4, Hácksel 7—8. i i Ziem. Kredyt.. 92.00. 92,00 55.00 — 

Krakau, 9. April, Preise für 100 kg in 21: Süssheu 10.50-—-11,00, 6% tisty zbo3. Pozn. 54.00 — 
250.8500, 50930, bilteres 600-650, Futterkleo 1A F. 28 21. | Ziomatwa Kredyt- 21.50 — | Dr. R. May(1000 f. 9) > 84.00 
x .00, lose gepresst 3. .00, Roggen- und Weizenkle: —28 zi. 7 z N i 

Pilze. Lublin, 8. April. Am Pilzmarkt herrscht wegen der |©% Poz. konwers. .. 62.00 mao a 85.00 
kommenden Feiertage etwas stärkeres Interesse, jedoch fehlt es an — 61.00 E un es 
Auswahlware. Notiert wurde für 1 kg in zł: getrocknete Pilze I. Sorte | Bk. Kw. Pot. (1000M. 9.00 8,40 | Papiernia Bydgoszc: 

a II. e Wen ere 12 zł. ee ae — 8.50] (1000 Mx.) ...... 1,15 — 
er. Lemberg, 9. April. In den letzten Tagen ha s - Przemysłowców 4 
denz am Eiermarkt nachgelassen. Eier im Grosshandel 17.00—17.50} (1000 N25 190 arer a 7.00 — 

Be für 2 flache Kisten zu 720 Stück, Exporteier 19.50 Dollar loko | py Zw. Sp. Zarobk. 4 ma 5 da > de 
renze. f : ozn. Sp. Drzewn 
Motalle und Metallwaren. Warschau, 9. April. Die Handeis-| (1000 Me .... 17.25 18.001" (1000 Mk) .... 68s — 
gesellschaft „Elibor“ notiert folgende Preise für 1 kg in zt: Bancazinn 0 17. Unja (12 zt) 19.00 18.00 
16, Zinkblech 2, verzinktes Blech 1.15, Eisendachblech 0.84, Eisen 0.40, E 17.30 — J E Tan DE 
Eisenbalken 0.44, Hufnagel 39.50 je Kiste. — Das Handelshaus A Gepner | Polski Bank Handl., è 
notiert folgende Richtpreise: Bancazinn 15.25, Hüttenblei 1.45, Zink 1.60, | Poznań (1000Mk.). -— 1.504 Wisła, Bydgoszcz 0 
Antimon 3.25, Hüttenaluminium 5.60, Zinkblech — Grundpreis 1.72, EGO e 900 
Kupferblech 4.50, Messingblech 3.704. 20. i Arkona (1000 Mk) .. 3.50 3,00 \ — 9.60 
Berlin, 9. April. Elektrolytkupfer, sofortige Lieferung, Cif Ham- . Cogieisi (SU 2) . 38,5. 38,50 | “ied. Browary Grodz, 
burg, Bremen oder Rotterdam für 100 kg 126%. . 39.00] (1000 Mk.)..... 1.50 1.50 
Baumwolle. Bremen, 9. April. Amtliche Notierungen in Cents Centr, Skór (100 s 250 
für 1 Ib. Erste Ziffer Verkaui, zweite Kauf, in Klammern Geschäft:] Centr. Skór (100 l., — 4300 5 
Amerik. Baumwolle loko 18,85, Mai 15.12—-15.05, Juli 15.32--15.30, Ok- — 43.001 Tendenz: fest. 
tober 15.56—15.53 (15.55—15.56), Dezember 15.68--15.67, Januar (1928) 
— errr bene fais hiussbérse in Cents für {ge Warschauer Börse. 
: york, 8. April. Schlus E 45 
1 lb: Kaffee Rio Nr. 7 loko 16%, Mai 13.73, Juli 12.71, September 12.03, un 3 Ate wits aris u Ben 
Dezember 11,56, Januar (1928) 11.50, März 11.31, Santos Nr. 4 loko 3erlin * ae 212.17] 212. 58 s... . nee 
17%. Tendenz fest. ae 8 2.171 212.16) Prag... . 26.5, 26.5] 
Naphtha. Borys ta w, 9. April. Der Preis für Robnaphtha ist ndoͤn 43,47) 43.47 Wien Bagiane 125.85 — 
weiter fest mit 251—253, jedoch wird ein Zusammenbruch der Preise | Neuyork . . . 3.93] 8.93] Z rien 172.16) 172.16 
> oa hd 1270 Sun Die Jasielsker ad oe 10 *) über London errechnet. Tendenz: behauptet. 
i naphtha zu 2 1 ie , Vacuum isterne F 
zu 258 Dollar gekault : Dollar und. di 5 Effekten: 11.4. 9. 4. 11. 4. 9. 4. 
romberg, 9. April. Grosshandelspreise für g netto ein- 50% 2 
schliesslich Fass loko Lager rer S chmierdl Teucottea 78 zl, oo ee E . 88.75 W Cukru o. K. We Be 
schwarzes Achsenöl 46, gelbes Achsenöl 56, Lederfett 80 21. 50% RA 63 25 63.25 La W sii 
Felle und Häute. Graugenz, 9. April. Rohe Rindshaute I. Sorte 5% Pos. bo 82 0 > 
2,002.10 E ke, Kalbshäute 8.00—10.00, Rossháute 20—28 je Stück. 105 Por ue as (pee 85.25 ed ar 8.70 — 
endenz steigend. „S. $ — rn... = = 
Lodz, 5. April. Die Lage am Lodzer Rohledermarkt ist in den BankPoiski .......139.75 140 50 W. T. K. Wegiel ... 99,00100.00 
aien gen nicht sehr gut gewesen. Die Preise haben sich wenig ayer Dysk. à 100zł — 120.00] Pol. Nafta ........ — 
verändert. «Hand. W. .. 7.80. 7.45 | Pol. Przem. Naft... — =, 
—— —ñ—y—ũ—m 
Wochenbericht aus Danzig Bank ed AS EN A 7 00 
Von unserem Danziger tt dio t 0 Bank Prem aries Cs =: Jos denne aon. Gale 
anzig, en E i 8 . %%% „„ „„ * tl 
Die Lage auf dem Danziger Arbeitsmarkt hat sich im abge- Polski Bk,Hdl. Pozn. — ag EP ug ger 
laufenen Monat erheblich gebessert. Ende März waren im gesamten | Bank Przem. Lwow — = OdrzcióW . . ... 7.80 7. 
Freistantsgebiet bei den öffentlichen Arbeitsnachweisen 15984 Erwerbs-] Bank Powsz. Kred, — — |Norblin....ceceess 136.00 
lose gemeldet gegen 18492 am letzten Tage des vorhergehenden Mo-] Bank Tow. Spóldz.. — — | Ortwein........6. — — 
nats. Die der Stadtgemeinde Danzig für Erwerbslosenunterstützung ent-] Bank Wilenski . — — [Ostrowieckie à 50zł — 83.00 
nn Fer ung betrugen für die Zeit vom 26. Februar bis 1. April | Bk, Zachodni. . . 3.90 3,95 Parowwozyůyy . — 
aiden. ý ee — cisk ee eooe 993 2.90 
An der Devisenbörse stellten sich am 8. April Zlotynoten auf awe 2. Kred., 370 210 Bone 2 0.76 — 
70 G. Dollarnot i ; i an aid k. Zjed, Z. Polsk, 70 2 A Ur 
57. ò arnoten lageu im Freiverkehr bei 5,17 fe Den der Bak Y Zar.*) 88.50 87.50 | Rudzki 1.65 1.68 
Eifektenbérse notierten Bank von Danzig-Aktien 116%, Danziger | Bank Zw. Sp. Zar.*) : » A + 
Privatbankaktien 105%, 3% ige Danziger Hypothekenbankpfandbriefe | Bank Zw. Ziemian — — Unia . . . . . =~ — 
Ser. 1 bis IX 1017555, Ser. X bis XVIII 101 425, 7 ige hy pothekar. ar AS mae ser Uu gop soohocts 2.27 2.30 
gesicherte Danziger Stadt-Anl. von 1925 98%, 5%ige Danziger Roggen- | Sole Potass . ~ Vulkan o. K...... 
eee Zu: rac 55 ar EEAS e F —  |Zieleniewsld .....oo — pe 
ige Danziger Gold-Anl. . Im Effektenfreiverkehr wurden Dan- | K s 18 — I Ziedn. DEN ES Se 
ziger Bank für Handel und Gewerbe-Aktien mit 141% und Danziger 8 rada: 78.09 2 eee ERES 
Elektr. Strassenbahn-Aktien mit 172% genannt. Die Aktien der Dan- Spie did rer 68.00 — | Plétno o MR 
ziger Hypothekenbank gelangen am 11. April erstmalig an der Danziger | Spies. se N He Re th eee 33.75 
Börse zur amtlichen Notiz. N Strem, eeeeseeeses ” 8 Zawiercie see oer har + 
Ihren Geschäitsbericht für 1926. verdiientlichte die der] Wildt. - — | Zyrardow . . . . . 17.00 17.25 
Darmstädter und Nationalbank nahestehende Danziger Bank für Handel Elektr. w Dabr... 80.00 78.00] Borkowskl......... 2.80 2.87 
und Gewerbe A.-G. Das Institut erzielte einen Bruttogewinn von | Elektryczność .... 86.00 — bikow sc. 
773 879 G, dem 455 499 G für Unkosten und 75 557 C für Steuern gegen- Pol. Tow. Elektr. — | yndy kat esesscces “= — 
een, 8 NN 1 von 242,523 G ze Starachowice . . . . 3.10 3.42 Thanina ... . . . . — = 
gen, wie bereits berichtet, vidende gegen im Vorjahr zur 22 24.00 
Verteilung. Die Bilanzsumme stellt sich auf 10 Mill. Gulden. Debitoren bid Boveri... 2,30 55 855 eee nne 
erscheinen mit 3,03 Mill. Gulden, Vorschüsse auf Waren mit 2.22 Mill. | Ka Weider Spi GER? 3.50 
Gulden, Wechsel mit 1,7 Mill. Gulden, Lombard gegen Effekten mit | Zgierz Sid 1200 113 pirvtus — 
1,53 Mill. dulden und Bankgebäude und Immobilien mit 0,5 Millionen | Sita i Swiatlo. s... 125.00 113.00 | Zegluga 2 . — 
Gulden. Andererseits betragen bei 1,8 Mill. Gulden Aktienkapital Gut- Chodor ow... 116,00 116.00 | Majewski . — ~ 
haben von ken 4,86 Mill. Gulden und sonstige Kreditoren 2,88 Mill. | Czersk ....ooooooo 0.83 0.86] MirkOW ...oooooso — — 
Quiden. Weiterhin veröffentlichten ihre Abschlüsse für 1926 bzw. 1925/26 | Czestoci0 on... 2.80 2.90 Miynotwórnia. sesse — — 
die A. E. Q. Elektrizitäts-A.-G. (Akt.-Kap. 300000 G, Neingewinn] Goslawice. — — [Lombard „%%% — Om 
45513 G), die Handelsaktiengesellschaft „Hag“ (Akt.-Kap. 100000 G, Michalow . 0.61 — [Pustelnik 1 
Reingewinn 390 231 O), sowie die „Ankerlager“ A.-G. (Reingewinn S . 
1676 G) und die Acla A.-G. für technischen Industriebedarf (Reingewinn * fir 100. Tendenz: fest. 
1321 G). Die kürzlich in Liquidation getretene Danziger Grundstücks- Börsenstimmungsblld. Warschau, 11. April. Die Tendenz an 


verwertungs-A.-G. (Akt.-Kap. 1 Mill. Guiden) schliesst für 1926 mit 
einem Reingewinn von 3963 G ab, um den sich der aus dem Geschäfts- 
jabr 1925 vorgetragene Verlust in Höhe von 41413 G verringert. 

Im Zuckerhandel hielt sich in Anbetracht der bevorstehenden 
Feiertage die Geschäftstätigkeit im engen Grenzen. Die Preise für 
tne Weisszucker stellten sich auf 17 sh 9 d pro 50 kg fob Danzig- 

leufabrwasser. — Im Heringsbandel wurden für Schotten- und 
Yarmouthheringe durchschnittlich £ 2.14 und für Norweger-Heringe 
durchschnittlich 19 sh pro Fass bezahlt. 

Der Schiffsverkehr im Danziger Hafen gestaltete sich im 
März gegenüber dem vorhergehenden Monat erheblich lebhafter. Ins- 
gesamt liefen 585 Schiffe mit einem Tonneninhalt von 316 207 N.-Reg.- 


der heutigen Börse war uneinheitlich. Die Umsätze waren im Ver- 
gleich zu den letzten Tagen im Zusammenhang mit den nahenden Feier- 
tagen geringer. Allgemein wird damit gerechnet, dass vor den Feier- 
tagen keine grösseren Umsätze mehr zu verzeichnen sein werden. Am 
der Börse gehen Gerüchte von einer zweiten Emission der Aktien der 
Bank Polski und man erwartet, dass der Kurs die Goldzloty-Paritat 
erreichen werde. Interesse herrschte weiter für Bank Handlowy bei 
Mangel an Material. Von Handelsaktien ist Sila i Swiatlo zu er- 
wähnen. Metallaktien, wie alle übrigen Werte, waren stark vernach+ 


lässigt, 
Berliner Börse, 


Tonnen ein und 591 ‚Schiffe mit einem Tonneninhalt von 341 947 Netto-] Devisen (Geldk.) | 11.4.| 9. 4. | Devisen (Geldk,) |11, 4. 9. 4. 
Reg.-To. aus, während im Februar 457 Schiiie mit einem Tonneninhalt | London . 20.463 20.464 Kopenhagen e» sse 112.41/112,43 
von 271 856 N.-Reg.-To. eingelaufen und 423 Schiffe mit einem Tonnen- Neuyork 4.214 4.2135 | Oslo aye 108.76} 108.71 
inhalt von 246 637 N.-Reg.-To. ausgelaufen waren. Von den im März | Rio de Janeiro... | 0.497| ).494 | Paris . 16.505 16.505 
eingelaufenen 585 Schiffen waren 202 deutscher, 151 schwedischer, 89 Am A 7 5 12.474 12.47 
er, 32 englischer und 27 polnischer Nationalität. Die Danziger sterdam..... 168.5718858 Prag.. „ — 8 
Fla war mit 22 Schiffen vertreten. Der Passagierverkehr betru Brüssel(100Belga; 58.595158.595 | Schweiz. .oose...] 31.04 81,01 
335 Personen im Eingang und 6455 Personen im Ausgang. Etwa 50% Danzig.. sessen.. | $1.62} 81.65 | Bulgarien .......| 3.04) 3,04 
der eingekommenen Schiffe liefen den hiesigen Hafen ohne Ladung an. | Helsingforse..... 110.603] 10 602 | Stockholm | 112 91/1 12.84 
In der Berichtswoche setzte sich die Steigerung des Hafenverkehrs | Italien .....oo... | 20 20.33 | Budapest (100 P.) .] 73.52 73.54 
fort. In der Zeit vom 2. bis 8: April liefen 181 Schiffe ein, hiervon Jugoslawien. 403] 7.403 | Wien . 59.26 59.28 
81 leer, 29 mit Stückgut und 9 mit Eisenschrott. Ausgelaufen sind in er q 
der gieichen Zeitspanne 128 Schiffe, biervon 22 mit Stückgut, 58 mit (Antangskurse). 
Kohlen und 17 mit Holz. — Die Lage auf dem Frachtenmarkt}R.) Effekten 111.449. 4. 11. 4 9. 4. 
hat sich letzthin nicht wesentlich verändert. Kohlenirachten nach Süd- Dtsch. Reichsbahn 109% 109% Farbenindustrie. 334.5 326.5 
schweden und Dänemark stellten sich auf 5 sh bis 6 sh 3 d pro To. | Allg. Dsch. Eisenb. 97% |Oberschl Koks 123.5 124 
(je nach Grésse des Schiffes), Holzfrachten nach der englischen Ost- Elektr. Hochbahn! — 5 Reelle 955% 96 1/, 
küste auf etwa 38 sh pro_Std. Hapag excl. . | 151 | 152 l. l. 6 .| 17862] 177% 
Börsen. Beri. Handaisgee. | 208.4] 271 | Schuck: > | 198 “| 19204 
. 268.5 u AR 
Devisenparitäten am 11. April. Comm. u. Private. | 222% 22134 | Siemens Halske . 300% 303 
Dollar: Warschau 8.93, Berlin 8.95, Danzıg 8.94, Darmst.u.Nat.Bk.| 277° | 291 [Linke Hoffmann . | 100 | 100%, 
Reichsmark: Warschau 212.17, Berlin 212.09, Dtsch. B. 1957] 196 [Adler-Werke .| — | 14034 
Danz. Gulden: Warschau 178.52. Danzig 173.31, Dise. Com. . . .| 186 | 186 Daimler .| 126%] 127 
Goldzloty: 1.7230 wt. Dresdener Bank . | 1907,,| 1991, | Gebr. Kö . «| 107%] 107% 
Ostdevisen. Berlin, 11. April 230 nachm. (R.) Aus-]Reichsbank . 179 1 179 [Motoren Deu Tea — 
zahl Warschau 47.03-47.27, Große Polen 46.9147. 39, 202 | 201 | Orenstein&Koppel | 134.5 135% 
Kleine Polen 46.81—47 29. 100 Rmk, = 211.55 . 212,68 Harp. + . -f 268 | 2723 | Deutsche Kabelw. | 132 — 
Borsenanfangsstimmungsbild. Berlin, 11. April. (R) Da dic} Hoeseh . » . . .| 220, | 220% | Deutsch Kisonb. . | 108 | 108% 
Medioliquidation keine Schwierigkeiten bereitet, eröffnete die neue] fohenlane . 8 „ HER, — 
Woche in zuversichtlicher Haltung. Ansehnliche Käufe von auswärts] Ilse Bgb.. . . „| 334 | 338' Stettiner Vulkan | 80.5] 79 
und insbesondere des Auslandes üben einen güustigen Eindruck aus.] Klóckner-Werke . | 191%] 190 [Deutsche Wolle 62%] 63 
Bevorzugt sind Harpener, Köln-Neu-Essen, Siemens Halske, Mannes- | Laurahiitte , .| 92 94.5 f Schbles. Textil. . 99 98 
mann, Farbenindustrie, Glanzstoff und Essener Steinkohle. Ten- |Obsobl. Bisenb. .| — | 128.5 [Feldmiihle Pap. | 235 | 233 
em fest. F 142.5 142 , JUstwerke . . . 129 | 430 
Der Zloty am 9. April 1927. Czernowitz 1875, Bukarest 1900, Lon Schies. . -| 156 | 156 [Conti Kautschuk | 1221,| 1243, 
don 43,50, Zúrich 58, Riga 64, Neuyork 11.40. ‘ |Stolib. Zink. . .| 306.5| 3031, Sarotti. .| 230 * 226%, 
Dtsch. Kali. . | 157%) —  [3chultb, Pt. 3 ; 
„ . ie 0.4. |Dvnamit Nobel .] 162%] 157.5 | Deutsch. grasi . 1897] 10 
| Geld | Geld Geld Brie Geld | Briet Tendenz: fest. 
London 425,051, 25.00 [Berlin 122,177/122.4831122.097/122,403 Die Bank Polski, Posen zahlte am 11. April, mittaes 1 
Neuvorhf — — jWarschauf 57.63 f 24.77 | 57.66 | 57.82 [1 Dollar (Noten) 8.90 zł, Devisen 8.91 zt, 1 engl. Piund 43.27 . 100 


schweizer Frank 171.35 zł, 100 französische Frank 34, t 
mark 210.73 zł und 100 Danziger Gulden 172.35 zł, PR 
— aane 


Für alle Börsen. und Marktberichte übernimmt die 
Haftpflicht. 


Noten: 
London 
Neuyor 


f 
pi Len 37.65 | 57.80 | 5770 5736 
5,171 Schriftleitung keine Gewähr und 


Wellervorausſage für Dienstag, 12. April. | 


= Berlin, 11, April. Wechſelnd bewölkt, aber nur vorüber- 
gehend noch etwas Regen. Ziemlich kühl. 


Briefkaſten der Schriſtleitung. 
(Auskünfte werden unſeren Leſern gegen Einſendung der Bezugsqutttung unentgeltlich, 
aber ohne Gewähr erteilt. Jeder Anfrage ift ein Briefumſchlag mit Freimarte zur 

eventuellen ſchriftlichen Beantwortung beizulegen.) 
Sprechſtunden der Schriftleitung nur werktäglich von 12—17 Uhr 

R. in K. Beide Auskünfte find durchaus richtig; in Ihrem 
Falle handelte es ſich um Reſtkaufgelder, im Falle unter M. G. R. 
um eine Reſtkaufgeld⸗ Hypothek. 

Y. L. in B. 1. Wenn das von Ihnen angegebene Mittel ſich 
ed wirkungslos erwieſen hat, dann wiſſen wir Jynen keinen Rat zu 
erteilen. 2. Ein wirklich wirkſames Mittel zur Entfernung von Roſt⸗ 
flecken aus der Wäſche gibt es unſres Wiſſens nicht. 


M. G. R. Nochmals ſei darauf aufmerkſam gemacht, daß zwi⸗ 
ſchen Reſtkaufgeldern und Reſtkaufgeldhypotheken zu unter- 
ſcheiden iſt, und daß die erſteren deshalb höher aufgewertet werden, 
weil ſie am Tage der Uebernahme eines Grundſtücks uſw. eigentlich 
im vollen Werte hätten beglichen werden müſſen, auch nicht 
hypothekariſche Sicherung hinter ſich haben. 1. Die 7000 Mark 
aus 1910 hatten einen Wert von 8610 zt und find ohne die Zinſen 
auf 1614,37 21 aufzuwerten. 2. Falls es ſich um polniſche 
Mark handelt, haben die 18 000 Mark einen Wert von 300 zt, nach 
der Aufwertung von 56,25 zl. In beiden Fallen haben Sie An- 
ſpruch auf die Zinſen der letzten vier Jahre. 3. Die 1200 Mark 
aus der Vorkriegszeit haben einen Wert von 1476 21 und ſind mit 
15 Prozent auf 221,40 zt aufzuwerten. 


+ BVoſener Tageblatt. +— 


Breslau (315,8 Meter). 11.30: Mittagskonzert. 3.45: Kinder⸗ 
ſtunde. 4.30—6: Alte und neue Tänze. T: Dr. Peſchke: Das Hand- 
werk in Schleſiens Wirtſchaft. 8.20: „Die drei Marien.“ Eine 
Paſſionsfabel von Gerhart Herrmann⸗Moſtar. 9; Vortragsabend 
Prof. Ferdinand Gregori: Fauſts Tod und Entſühnung. 

Königswuſterhauſen (1250 Meter). 
giſches Denken und feine Bedeutung für das Leben. 6.30 —6.55: 
Spaniſch für Anfänger. 6.55.—7.20: Dr. Mildbraed: Der Anteil 
der Deutſchen an der Erforſchung der Erde. 7.20—7.45: Dr. 
Mersmann: Das deutſche Kunſtlied bis Schubert. Ab 8.45: Weber: 
tragung aus Berlin. 

Langenberg (468,8 Meter). 1.05—2.05: Mittagsmuſik. 5—6: 
Kammermuſik. 6.10—6.30: A. Heepmann: Die heimlichen Ge- 
richte in Weſtfalen. 6.35—6.55: Dr. Mayer: Der Arbeiter im 
neuen Deutſchland 7.157.385: Spaniſch. 8.10—8.30: Dr. Wich⸗ 
terih: Bedeutende Staatsmänner der Gegenwart. 8.80 — 10: Leichte 
Muſik. Anſchließend Sport. 

Wien (517,2 u. 577 Meter). 4.15: Nachmittagskongert. 6: Gu- 
ſanne Mercier: Die Pariſerin. 7.10: Eſperanto. 7.30: Engliſch 
für Fortgeſchrittene. 8.05: Konzertakademie. Werke von Johannes 
Brahms. 9.05: Holländiſche Lieder. 

Marian (1111 Meter). 4.45—5.10: Leutnant Welski: Die 
polniſche Kriegsflotte. 5.15: Konzert. 7.45—8.10: Janowski: Am 
Niagarafall. 8.30: Sinfoniekonzert. Wagner⸗Abend. 

Rundfunkprogramm für Mittwoch, 13. April. 

Berlin (483,9 und 566 Meter). 1.30—2: Glockenſpiel aus der 
Parochialkirche. 3.30: Frauenfragen und Frauenſorgen. Winke 
für die Zuſammenſtellung des Küchenzettels. 4: Dr. Leffſon: 
D 5—6: Berliner 


Das Wunder des Grals. 4.80: Jugendbühne. 
Funkkapelle. 6.30: Dr. Bollmann: Die Sportſchau des Monats. 


7.05: Gejunde Mütter — geſundes Volk. 7.30: odor Kapp⸗ 
fein: Friedrich Nietzſches Zarathuſtra⸗Dichtung. 8.30: Wilhelm 
b. Scholz lieſt aus eigenen Werken. 9.30: Das Lied. Volkslieder. 


5.30--6: Suſe Byk: Lo⸗ 8 


Zeitalter der Renaiſſance und Reformation. W 8: 


aus Berlin MEN 
Langenberg (468,8 Meter). 1.06—2.05: Mittag age i 
erzählt. Bee e 


bis 5: Der n teat 
6.56.55: Geflügelgucht. 7.157,85: Dr. B Ser dl 
abe der Bhilofophie. 7.408: Dr, Beſſerer Aug W 
als Volkskrankheit. 83.30-10.30: Zunge Dichtung 
Mujit. 10,45—12: Konzert. n N 
Wien (517,2 und 577 Meter). 4.15: Jug 
Froſchkönig“ oder „Der eiſerne Heinrich“, by 
Bildern von Robert Bürkner. 7: Arenas iſche fü 
7.30: Engliſch für Anfänger. 8.05: Wiener 
Anſchließend leichte Abendmuſik. 7,40: 
Warſchau (1111 Meter). 5.15: Konzert. . 
nowski: Polens Verwaltung. 8.30: Orcheſte 


—— bn A aoa = A W 
2 , 
Spielplan des ,Zeate iel. 
Montag, den 11. April: Borys Godunow. 99 
Dienstag, den 12. April: Fidelio. i 
Mitwoch, den 13, April: Wo die Lerche Final. gene 
Donnerstag, den 14. April, 8 Uhr: Meligiöſe on RN 
Vorverkauf an Wochentagen im Teatr fois! o ate N 


vis 5 Uhr nachm, an Sonn⸗ und Feiertagen 1N 80 
von 1114—2 Uhr. Nach Beginn der Vorſtellu 
eingelaſſen. 


Tentr PETE pi. Woe 
„redora) 


Grosses Drama in 10 Akten nach "7 
von Viktor Sardou. 


Breslau (315,8 Meter). 
Bücherbeſprechung. 6.80: Dr. Jirku: 
die altorientaliſchen Urkunden. 
liches Recht, mit praktiſchen Beiſpielen. 


Radioialender. 
Rundfunkprogramm für Dienstag, 12. April. 
Berlin 488,9 u. 566 Meter). 12.30; Viertelftunde für den Land- 
wirt. 4: Leopold Lehmann: An deutſchen Forſchungsſtätten 4.30— 
6: Orcheſter des Café Vaterland. 6.30: Stunde mit Büchern. 
6.55: Prof. Dr. Lewandowski: Soziale Krankenhausfürſorge. 7.20: 
P. Friedrich: Oſterglaube und 88 8.15: Vortrag: 8.45: 
Einführung zu dem nachfolgenden cheſterkonzert. 9: 200 Jahre 

Orcheſtermuſik. 


Königswuſterhauſen (1250 Meter), 
ſchrift. 4—4.30: Dr. Si 
Schulen. 4.30—5: Engliſch für e gata oe 
meiſter Ebel: Paſſions⸗ und Oſtermuſi 

Anfänger. 7.20— 7.45: Dr. Krammer: 


9 Zum Osterieste @ 


empfehle mein reichhaltiges Lager in 


Wein u. Spirituosen 


Große Auswahl! Konkurrenzpreiſe! 
Speziell empfehle 
vorzüglichen inländiſchen Wein 
ala Angarwein in Originalflaſchen 
14 3.75 74, Y, 1.90. 


L. Muékiewicz Weine u. Spirituosen 


Poznań, ul Wroclawsta 32, Tel. 1456 


Telephon aufgegebene Beſtellungen werden 
prompt ausgeführt! 


Mittwoch, den 13. April 1927 


abends SY. Uhr in der Konditorei Siebert 


Hr 


Tagesordnung: 
1. Vorlefung des Protokolls, 
2. Mitgliederbewegung, 
3. Bericht über den Verbandstag, 
4. Beſchlußfaſſung über Anschaffung von Booten, 
5. Beſprechung über das Anrudern. 
6. Verſchiedenes. 


Um zahlreiches und pünktliches Erſcheinen wird 


Hnder-Klub Neptun, Poſen E. V. 


Poznan. 


MÖBEL 
in grosser Auswahl 
zu günstigen Zahlungsbedingungen. 


A. Baranowski, 


Poznan, ul. Podgörna 18. 


Damen- un Werren- Hile 


ILL 
Frühjahrs- Neuheiten 
empfiehlt in grosser Auswahl 


Tomášek i SA1 pozna, Bruteier oe 


Pocztowa 9 
neben der Danziger Privatbank, 


Sehnelle und sorgfältige 
Umarbeitung von Hüten 


im jeder Art nach 
neuesten Modellen 


(letzte Ausitellung Thorn 11. — 13. 12. 26 Silberne Me⸗ 
daille). abzugeben à Stück 1 21. Verpackung bis 30 Stück in 
extra Bruteierkörben 1 zt. Vorbeſtellungen wegen geregelten 
Verſand, gelbe Italiener Znſendung per Poſtnachn weiße 
Amerik. Ceqhorn von beiden letzerem im Herbſt Jungtiere. 
Anfragen Rückporto. F. M. Nei be. Nowawies, p. Da- 


als el fir 


Düngemittel für Topi- 
blumen und Garten 


(ca 20 0% Stickſtoffgehalt). per 
Kilo 1,50 zt, 9 Kilo⸗Paket 
13 zł franko inkl. empfiehlt 


‚Universum‘ Drogerie 


oznah, Fr Ratajezaka 38. 


| Origl. Eriewener 


Runßelrüben⸗Samen 


(gelbe Eckendorfer). Für Wieder; 
vertaufer Spezialofferte. 
Dom. Czajcze, 
pow. Wyrzysk. 


2 gute hochtragende 


Mühe, 


2 Zentner ſchwer, 
— hal ES verkaufen. 
Reinhold Müller, Tar- 


Altſilber viene podg. (Poſen Weit). 
800/00 geſtemp. ſowie mae R q N) i 0 7 N 
ee 


Münzen kauft M. Feiſt, Ju⸗ 
welier Poznan, 27 Grudnia 5. Anoden⸗Akkumulatoren⸗Batte⸗ 
a 8 rien in Holzkaſten (30 Volt 


58 at, 40 Volt 78 zl, 58 Volt 


Dana, a... 


Batterien (60 Volt 15,50 zt, 
y ſaſt neu, preiswert zu ver- 


90 Volt 21,50 zt, 100 Volt 
taufen Poznan, Patr. Sac: 22.50 zi) empfiehlt Witold 
lowstiego 41 III. Etage. 


Weingrosstiamalume 


LeopotaGoldenring 


Poznań, Stary Rynek 45. Tel. 3029 u. 2345. 
Seit Gründung unverändert im Familienbesitz. Ag 


cigene Féelleretem 
25 in Mád b. Tokaj (Ungarn). 
2 Selustrekelierte Ohst- n. Besrenweine 4 

mm, auch lose vom Fass. 77 5 

i: -Eigens Lognaebrennerei. 


„Uhren und Goldwaren 


Dito oth 


Bognan, 
empfiehlt feine fachmännische und gewifjeubafte: 


Ausführung von Reparaturen 


jowie Neuverkauf unter reellſter 
Garantie und mäßigen Preiſen. 


Stajewsti, Poznań, Star 
Rynet 65. pa y 


4.30—5.30: Unterhaltungsmuſik. 5.30: 
Das Alte 
6.50-—7.20: Dr. 
N 7.20—8.05: Engliſch. 
8.15: „Das altdeutſche Oſterſpiel“ von E. L. Stahl. 
das Trauergeſpräch „Chriſti am Kreuze“, von Friedrich von Spee. 
3.30—4: 
Mell: Chineſiſche Jugend und chineſiſ 


6.30 —6.55: Engliſch für 
Die Kultur Europas im 


Deuiſch⸗Kurzhaarrüden, 


Hauptpersonen: gt 
Pe Borys Pi 


Teftament und | Prinzessin Fedora Romasoff — Lee Parry, I Jie Mul 
Kohn: Biirger- | Fryland, Sophie, dessen Frau — Anita Dorris, Muß 
— Frida Richard, General Jareskin — Alexander } 


de Site 


Jareshin, dessen Sohn — Oskar Marion, $ Tietz, 


französischen Gesandtschaft — Erich ` Kaise 
Eduard W nterstein, Grotow Pollzei-Kommissat “piens or 
Gesellschafterin Fedoras — Maria Florescu, Ny 
Anna Moericke. te Ya 
Für Jugendliche verbo im J 
Beginn der Vorführungen um 145, 327, letzt 


Anſchließend 
Einheitskurz⸗ 
5.30—6: Kapell⸗ 


Verkaufe 


zur beginnenden Bockjagd: 
Zielfernrohr Ajak Nachtglas 10 X 51, Feldflecher, 
Brauntiger, Berloren- 
apporteur auch ſchon auf Schweiß geführt. Ferner Bro- 
wningflinte Cal 12 herrvorragend ſchließend u. fpiegelblant. 


W. Funk, Nowydwör, p. Zbąszyń. 


Wenn Sie nicht zu hoch besteuert werden 


woilen, 
müssen 


Sie den Gewerbesteuer - Kommentar von 
J. Benisz lesen. — Zu beziehen zum 
Preise von zł. 5.— von 
Kosmos Sp. 2 0.0., Poznan, Zwiérzyniecka 6. 
Postscheckkonto: Pozn f 207 95. 


Arbeitsmarkt 


Zwei L e bh el in ge pont e 
Wilhelm Keratke Gartnereibes. 


Ohbrrnik: 77. -~ an). 


— 


jum 1. Mai c 3s. 


Guksſekrelärin geſucht, 


die mit allen einſchl. Arbeiten vertraut iſt, die poln. Sprache 

in Wort und Schrift beherrſcht und ſchon in ſolcher Stellung 
eweien iſt. Bewerbung u. Zeugnisabſchr. u. 800 an d. Ann.“ 
ixped. Kosmos Sp. z o. o., Poznan, Zwierzyniecka 6. 


Erfahrenes, tithtiges 


Virtſchaftsfräulein 


vom Lande nicht unt. 25 J. für Gutshaush. unt. Leitung d. Hausfr. W 
per fof. od. 1. 5. geſucht. Ang. unter A. pe 799 an die 
Aun.⸗Exped. Kosmos Sp. z o. o., Poznan, ul. Zwierzyniecla 6. 


Erfahr. Schweizerdegen, 
mit alleu in einem mittl. Buch⸗ 
druckereibetriebe vorkommenden 
ab 1. Mai. Off. mit Zeug⸗ Arbeiten vertraut findet Stel- 
nisabſchriften u. Gehaltsanſpr.] lung. Vollk. Beherrſch. d. dti. 
erbeten an Heinrich Mo- u. poln. Spr. in Wort u Schr. 3 
drow, Gwizdziny p. Nowe⸗ Bed. Brieſener Zeitung Sp. 3 
miaſto n. Driveca, Pomorze. [o. p., Wabrzezno (Pom.) 


Viriſchaftsbeamler, 


28 J. alt, kath. mit 10 jähr. Tätigkeit auf Gütern in Schlei. 
u. Poſen. Gute Zeugn. und Empfehl. ſtehen zur Seite, ſucht 
Stellung per bald oder Ipäter. Ang. unt. 819 an die Ann.“ ra 
Exped. Kosmos Sp. z b. o., Poznan, Zwierzyniecta 6. 


18 
Inspektor, 31 Jahre alt, ledig, 12 Jahre Prax a 


auf inten. Gütern, der poln. Sprache 
mächtig und an ftrenge Tätigkeit gewöhnt, ſucht, geſtützt auf 
gute, lückenloſe Zeugniſſe und Empfehlungen, Vertrauens- 
ſtellung. Off. unt. J. B. SOT an die Annon.⸗Expedition 
Kosmos Sp. z o. o., Poznan, Zwierzyniecka 6. 


— q 


Yelferer erfahrener Landwirt und Fendant 


verh., engl. polniſcher Staatsbürger mit langjährigen BEUA | 
ſucht zu ſofort oder 1. 5. Stellung bei beſcheid Anſpr. 
Gerälliue Offerten unter 774 an die Annoncen⸗Expedition 


Kosmos Sp. z o. o., Poznan, ul. Zwierzyniecka 6. 


Suche perfektes 


Sinenmälelen 


+ Pofener Tageblatt. +— 


„Die Mochftungsfimmung in Geni. 


Bernjtorg verlangt Herabſetzung, nicht nur Begrenzung der Rüftungen. — Eine ernſte 
deutſch-franzöſiſche Ausſprache. — Neue Spannungsmomente. 


il. Wie zuſammenfaſſend gemeldet werden kann, 


Deutſches Reich. 


Agues Karll T. 
Nach ſchwerem Leiden ſtarb neunundfünfzigjährig vor kurzem 
Agnes, Karll in Berlin, der Stätte ihres Wirkens. Sie iſt 


Berufsorganiſation der Krankenpflegerinnen 


i : : peas erſai ü ink 3 i Deutſchlands bekannt. Diefe Organiſation vereinigt Kranken⸗ 
at timmung in der Vorberei-| Verjailler Vertrag zurückwirft, aus der berühmten Deutſch „ Pen Re ee be Eo Fern T ar 

— 2 r Daje Stimmung iſt[ Präambel ſelbſt zu begründen, auf die ſich doch gerade pflegerinnen in ſich, die aus irgendeinem pete Me rg ae 
die Anſichten in zwei diametral entgegen⸗ mit Recht der deutſche Anſpruch auf eine allgemeine Rüftungs- | der kirchlichen Vereinigungen ablehnen und in der Ausübung ihres 


Berufes wirtſchaftlich ſelbſtändig find, Es it der einzige ſtgat⸗ 
lich anerkannte Fachverband in Deutſchland. In Agnes 
Karll hat nicht nur der Verband eine glänzende Führerin, ſondern 
haben alle Schweſtern eine mütterliche Freundin verloren. Beſon⸗ 
ders nahm fie ſich der invaltden und kranken Schweſtern an. Sie 
war zuerſt Lehrerin geweſen, hatte ſich aber ſchon in früher Jugend 
dem Krankenpflegeberuf zugewandt. Ihr ganzes Leben hat ſie 
in den Dienſt dieſer Sache geſtellt und ihr unendliche Op 

bracht. Nicht nur der Ausbildung, auch den Lebensbedingungen 
und der Altersverſorgung der Schweſtern widmete ſie ihre ganze 
Kraft. In den Miniſterien und Behörden ſchätzte man ihre wert⸗ 


teilten. Außerordentlich peſſimiſtiſch iſt die 
tio Siihen Vertreters de Broudére. Ganz 
Anda it, daß in dieſer Stimmung der Vertreter 
chte Graf Bernſtorff, es nicht unterlaſſen hat, 
den edenheit den deutſchen Standpunkt vorzutragen. 
be bolittichen Kreiſen iſt unter dieſen Verhältniſſen 

u, als ob Deutſchland die Abſicht hätte, fon] h 
zu verlaſſen. Davon kann vorläufig keine Rede 
ſtände eintreten müßten, um Deutſchland die 
Del n Schritt zu tun, das ijt bekannt genug. 


orff mit a 
mus 


Mer Entſchiedenheit geſagt: 


rgleich zwiſchen den 


ſie nich zu einem 
„der nur dur 
ſentliche für die deutſche Abordnung. Die 
Vergleichs awifden den einzelnen Rüſtungen 
Präambel bes Teils V des Verſailler 
uch aus Artikel 8 des Völkerbunds⸗ 
er san ſich hier immer berufe. Artikel 8 verlange 
ne Chung der Rüſtungen und nicht nur 
Dine Y wie der Ausſchuß fie allein gegenwärtig im 
Herabſetzung, das heißt ohne den Ausgleich der 
ber der Völkerbund ein Torfo, und min- 
ar des Abkommens, fünf Jahre lang, würde 
hemmt ſein. Auch bie deutſche Abordnung 
He Zukunftsideal, das Herr Paul⸗Von⸗ 
tt habe, Herbeif®hren; aber uhne 
Vecip? ſei es niemals zu verwirklichen. Zu 
me: Loc wandt, fagte Graf Vernftorff mit erhobe⸗ 
bar dd Robert Cecil fordert uns auf, Geduld zu 
ngg tig antworten, daß das deutſche Volk in 
Stie r und in pielen anderen Fragen feit Been- 
Bei te ipa Geduld gezeigt hat, bie beiſpiellos 
ein 
deutſches Wort, das eingi wahre Wort in der 
t Mann der die für das Seiten der Abrüſtung 
Dejima ner ig als Ankläger und Warner gefielen, 
ele, die tung zu tun 
; n le, die nichts mit Abrüſt ig g 
der gzürchſetzen können und weil fie allmählich den 


n den Rüſtungs⸗ 


tust deklamationen, die von Genf herüberſchallen, hat 


des Herrn Brouckere wäre in der Tat bes 
wirklich darauf verzichtete, die allein mögliche 
t n yet bebe, nämlich die Beſchränkung der 


fie ja ungeeignet ift, angewandt werden folle, 
0 die direkte Methode möglich 


geſchah, weil Paul⸗Boncour ein ſo herrliches Bild von der 


und ewige Sicherheit herrſche, entworfen habe. De 0 
den aufrichtigen Sts, am Nen ne Bild mit⸗ 
u wirken. Aber es ſei nicht zu verwirklichen ohne den 

üſtungsausgleich und Sicherheit für alle. 
Herzen Europas gelegen, ohne Sicherheit, völlig entwaffnet, ſo daß 
es ſich nicht gegen ſeine Nachbarn, wenn ſie es angreifen wollten, 
verteidigen könne, ſo entwaffnet, daß es auch nicht einmal ſeine 
Pflichten als Völkerbundmitglied im Falle einer Völkerbundaktion 
gu erfüllen bermóge. Es hieße ſicher, fo ſchloß Graf Bernſtorff 
teje Ausführungen, zu viel von Deutſchland verlangen, wenn 
man wollte, daß es ein Abkommen unterzeichne, das einfach den 
gegenwärtigen Zuſtand der Welt verewigt. Auf eine der e ¡nales 
1 j aa Noten an die Vereinigten Staaten anſpielend, fügte 
zaf ernſtorff hinzu, daß Frankreich felbſt in einem amtlichen 


Deutſchland ſei, im 


heran. 


wählt. as Organ 


vollen Erfahrungen und zog fie bei der Beratung neuer Geſetze 
Als Mitbegründerin des Internationalen Weltbundes für 
Krankenpflegerinnen wurde Agnes Karll zu deſſen Präſidentin ges 
der Berufsorganiſation „Unterm y 
kreuz“ iſt thre Gründung. Seit dem Jahre 1903 iſt kaum eine 


Lazarus 


e i i Ton feiner Entgegnung und hob ſofort als ſehr wichtig herbor, ar z a det by Y Ri 
ü x T i da a ar he daß der Vertreter Frankreichs Week die beiderſeitigen Ver⸗ Nummer ohne einen Beitrag aus ihrer Feder erſchienen. Per⸗ 
ie i 8 e i í pflichtungen, die die Präambel bes Teils V des Verſailler Vertra⸗ ſönlich war Agnes Karll eine ſtarke, herzensgute Natur. Trotz 


aller Enttäuſchungen glaubte ſie immer wieder an das Gute. Für 


ſich ſelbſt war ſie anſpruchslos und ohne Bedürfniſſe. 


Sie freute 


ſich über jeden kleinen Fortſchritt, den ſie in unendlichen Mühen 
und der — als Mecklenburgerin — ihr eigenen Zähigkeit errang. 
Ju ihrer Schöpfung hat fre ſich ſelbſt ein bleibendes Denkmal 


Fleiſchvergiftungen. 


Hamm 11. April. (N.) Im Ledigenheim der Zeche De Wendel 
in Heringen erkrankten etwa 25 Perſonen an Fleiſchvergiftungen, von 
denen 14 Perſonen in Krankenhäuſer überführt werden mußten. Der 


geſetzt. 


Zuſtand der meiſten iſt ernſt. 


Bootsunglück auf der Elbe. 


Wachwitz bei Dresden, 11. April. (R.) 


In 


der Nacht von 


Sonnabend zu Sonntag ſtieß ein Boot mit vier Perſonen, das über 
die Elbe ſetzen wollte. an die am jenſeitigen Ufer verankerten großen 
Schlepperkähne an und geriet unter einen derſelben. Zwei der In⸗ 
ſaſſen konnten gerettet werden die beiden anderen, darunter ein Vater 
von fünf Kindern. find ertrunken. Ihre Leichen konnten bisher 


noch nicht geborgen werden. 


Die „Neuyork“ in Neuyork eingetroffen. 


London, 11. April. (R.) 


Wie die Blätter melden, ijt 


der 


Dampfer der Hamburg —Amerika⸗Linie „Neuyork“ geſtern nachts iv 


Neuyork eingetroffen. 


öl ii 2 Dokument als fein Ziel die Glei eit unter den großen \ 2 i 
, Hic rhodus, hic salta! , fente der Aus anderen Ländern. 


w „fen „und der Peſſimismus dürfte dann all- 
9 0 — gummy weichen. Aber es wird weni⸗ 
Mitten ch geſtern, die öffentliche Meinung gu täuſchen. 

nd brad) des Volbereitungsausſchuſßes für die 


te eine bedeutſame deutſch⸗franzöſiſ 
antwortete med ar Pe ur auf 


ächſt, daß die Ausführungen 
fie an der Ausſprache er ch 
erte beſonders heiklen Boden des 
e p übertrug. Er danke Graf Bern⸗ 


des franzöſiſ 


deutſche Vertreter und ſchloß ſeine Rede mit der Erklärung, er 
würde ſich freuen, wenn Paul⸗VBoncour auch hier dieſes Ziel ber- 
folge, vor allem das Ziel nach Gleichheit zwiſchen 

eutſchland und Frankreich, die dann die beiten 
Freunde der Welt werden könnten. 1 
Mit den deutſch⸗franzöſiſchen Reden iſt man endlich in die 
gebenden Kernfragen eingetreten. Die deutſch ⸗ franzöſiſche 
Ausſprache, die nicht mehr zu umgehen war, hat begonnen, ihren 
Höhepunkt dürfte ſie allerdings erſt erreichen, wenn der Artikel 29 
en Entwurfs, der auf den Verſailler Ver⸗ 


trag bezug nimmt, zur Ausſprache ſteht. Paul⸗Boncour hat be⸗ 


Schluß des Pariſer Sechstageren nens. 


Paris, 11. April. (R.) Das ſiebente Pariſer Sechstagerennen 
endete mit einem Siege der Mannſchaft Aerts⸗Me Namara (Belgien⸗ 
Amerika) mit 484 Punkten. Die Mannſchaft Marcot⸗Junge (Frank⸗ 
teich und Deutſchland) ſteht an der elften Stelle mit 145 Punkten. 
Die Mannſchaft Roels⸗Jaſſuret (Belgien) hat in der letzten Stunde 


aufgegeben. 
3191.5 Kilometer zurückgelegt. 


Im ganzen wurden in den 144 Stunden Fahrzeit 


Abſturz eines franzöſiſchen Flugzeuges. 


Ibit habe gezögert, darüber zu ſprechen reits angekündigt, daß Frankreich auf dieſen Artikel nicht ver⸗ ; 
, BN RIESEN. zichtet, der Deutſchlan > 7 aris, 11. April. (R.) Zwiſchen Arras und Doai ſtürzte 
Verſafller Bi a eh ; erg aid DE my or robe eftnagelt ur 2 be abend ein Perſonenflugzeug ab. Die beiden Führer der Ma⸗ 


„ lei fie in der Tat einer der beiden Gründe 


gleichzeitig auch nicht einmal den Rüſtungsausgleich, und 
einmal fire eine ſpätere Zukunft, anftrebt. Bice Bernſtorff 


nicht 
t 
früher feſtgeſtellt hatte, daß Deutſchland k pe 


nachdem er 


tbeiten des Ausſchuſſes, und deshalb habe ker A Deu Abſt ines franzöſiſchen Militärflu 8. 
ung in i 3 A Scheinlöſung zuſtimmen werde, feierlich erklärt, daß kein fi urg el 3 gienges, 
a 9 risen de meted auf bie öh „ werden könne, das die gegenwärtigen Paris, 11. April. (R.) Wie die Blätter berichten, iſt in der 


ſtet en könnten, hingewieſen. 


Rüſtungsverhältniſſe verewigen will. Damit ſind beide Stel⸗ 


* 


Nähe von Suez ein franzöſiſches Militärflugzeug abgeſtürzt. Die 
beiden Inſaſſen, ein Fliegeroffizier und ein Maſchinengewehrſchütze 


ee e dp Neben dieſem wichti i i i A ) nengen 
: 3 9 gen Ergebnis ber heutigen Sitzung waren] ond unter den Trümmern begraben worden. Die Maſchine tft o o LL» 
Wat 82 aa ö cagebencfall für . egret K bebeutunagins. Im alls nändigzertrümment. - f 
ngs hinſtellt. Das unter- chen Eindruck der Vormit⸗ 


ng 
id don anderen ähnlichen Befdyrántumgen, die 
brine ge Au bon Kriegen auferlegt wur⸗ 
Ñ h im allgemeinen als unwirkſam erwieſen. 
ine mungen i 


che 


n. i 
r Ameritaner Gibſon meinte, daß zur Entmutigung 


noch kein Anla 


vorliege, daß man bis jetzt ja nur in den Präli⸗ 
minarien, n 


ich dem Meinüngsaustauſch, ſtecke, und es zu wirk⸗ 


Das engliſche Budget. 
London. 11. April. (R.) Die Preſſe ſieht dem dritten Budget, 
des Lord Cecil heute nachmittag im Unterhaus einbringen wird, mit 


der großen Oeffentlichkeit als Gründerin und Generaloberin der 


„ſchine wurden getötet. Das Flugzeug wurde vollſtändig zertrümmert. 


en vollen Wert verleiht, ift f y; Ae 70 : 3 rößtem Intereſſe entgegen. Die Blätter betonen, daß die 
VVV 
tl; nee BELT Ms, eine Pi feine Haltung bom Vormittag zu berbeſſern und Cinigungs-| wird, erklüren jedod) übereinftimmend, daß feine weitere Erhöhung 


{ angebe änkung vorzu⸗ 
gen Eingeſtändnis fügt Paul⸗Bon⸗ 


allgemeine 
Be nur auf eine Bedeutung 
Wort! 


w 


punkte zwiſchen ſeinen und den Lord Robert Cecilſchen Vorſchlägen 
über die Frage der Haushaltsbeſchränkungen zu finden. 


Na 


der Einkommenſteuer erfolgt. 


Der Zuſtand des Königs von Rumänien. 


Paris, 11. April. 


Ten babe. a ediſchen Vertreter nochmals die Methode 
777 nmin alan oP aaa Seer A nie tow Sune ap ie sr 
eutfdland die ihm auferlegte] mit SAA Bali ele icine mene Gefahren für Ses dein Due Königs beſteht. 


‘natty AL 
ab Abordnu usdrücklich i 
ben Dorais anit h in 


ſieht, I⸗Boncour das Kunſtſtück, 


ohne Eitelteit. 

Gras im Garten des Königs iſt nicht 
es nun nicht geschnitten? Es wächſt 
n breiten Flächen zwiſchen den Flügeln 
fake führte gerade daran borbei. Da 
„wacht; es ſchmerzt einen förmlich, es 


certs Majeſtät ſelber keinen beſonderen 
wi tenen, glatt gemähten, ſchön raſierten 

h Borfichtig eine grüne Matte und in jedermann 
auf ihm Platz zu nehmen. Offen⸗ 

er und Fein Offigier des Hofſtaates, 
Zeremoniells, der vornehmen Lebens⸗ 


> Des Königs ebenfo wächst, wie überall 
Aus daß es noch ein bißchen ſchneller 
icht allen dieſen Gründen iſt das Gras 
te geſchnitten. q 
un bohen Gifengitter ſtehen und hin⸗ 
De das alles bedeutet. Daß in 
den 2. Gras ganz wild und ungeniert 
t in d n der Kindheit bekannt. Aber 
N aus aktiven Schlöſſern, die in 
die Archen ſtehen, wußteſt du nicht. 
ngewohnheit, mir die Haare nicht 
“a Es findet ſich aber immer jemand, 
macht. Und ſchließlich iſt meine Frau 
Ein wie freies und ſchönes Leben 


Ln verwunſchenes Märchenſchloß fein? 


rfs, der Deutſchland gewiſſermaßen 


Frage und daß 


iedenheit der Geſetze konnte allein aus den 
see notwendig eriitierenden Weſens hervorgehen. 


neu! Wieder eingetroffen und jogleich lieferbar: 
Rich. Decke, beeidigter Bücher ⸗Reviſor, 


Wie mache ich mic meine Stener-Reflamation 


ohne Polniſch zu verſtehen, 


jelbjt? 


Eine Anleitung zum prattiſchen Gebrauc;)h). 
Preis 3 21 30 gr (nach auswärts mit Portozuſchlag) 
Bestellungen empfiehlt ſich die Buchhandlung der Denfarnia 
Rh t a — Akc., Poznal, ul. Iwierzyniecka 6. 


Ein ſchweizer Dorf durch eine Steinlawine bedroht ; 

Bellinzona, 11. April. (R.) Vor mehreren Monaten hatte ſich 
a Grevensberg in Graubünden. Kreis Miſo, eine Steinlawine 
gelöſt. Durch den anhaltenden ſtarken Regen hat der angeſchwollene 


Wildbach Steine von der Lawine zu 
das Pfarrhaus ſowie einige andere 


geführt. 
aude des Dorfes Loſtalle 


Die Kirche und 


ſcheinen ſehr bedroht. Auch beſteht wieder Uüberſchwemmungs⸗ 
Kelloggs Rücktrittsabſichten. | 


gefahr. 


London, 11. April. (R.) 
berichtet „Neuyork Evenin 


Poſt“ aus 
Kellogg hat Präfident 


aſhington: 


Melbunger aus Neuyork zufolge 
Staatsſekretär 
volibge feine Rückkrittsabſichten mite 


e Belgrad t tägli anz Arm, 4 I 
+ Und rennt täglich vorbei, einmal ſedoch dies alles nicht auf menſchliche Weife... Wir fehen nur die] geteilt. Als fein Nachfolger wird Mac Seagh, augenblicklich Bote 
das q, memand wundert fih! 8 l at ) , 
: Farben d er, wir hören nur ihren all. —| ſchafter in Tokio, genannt. y 
he Gras im Garten des Königs nicht ge⸗ Geſtalten und Farben der Korp hren Sch f i 8 


Der amerikaniſch⸗ mexikaniſche Konflikt. 
Waſhington, 11. April. (R.) Das Staatsdepartement ſandte 
eine weitere Geheimnote an die mexikaniſche Regierung. Nach Mele 


dungen aus Mexiko Stadt betrifft der 
die Diebſtähle und Fälſchungen von 


nhalt die Beilegung der durch 
ten der amerikaniſchen Bot⸗ 


ſchaft in Mexiko hervorgerufenen Spannung. Der Militärattaché von 
Mexiko Stadı wurde zu einer mündlichen Beſprechung nach Wafhington 


berichten, iſt die Lage ſehr ernſt. Nach Meldungen iſt es notwendig 
geworden, neue Truppen zur Unterdrückung der Auf. 


ſtands bewegung 


zu entſenden. Die milttäriſchen Vorbe⸗ 


reitungen für die Entſendung neuer Truppen in das Aufſtandsgebiet 


ſind im vollen Gange 


N 
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Préjentation anſieht, dieſen Raſen über 
5 regierung, ohne Vorfehung und weiſe Zwecke, wäre nichts anderes.] befohlen. ‘ 
balten, Offenbar, weil jeder Belgrader als das Feten oder die Natur. Aus der blinden metaphyſiſchen Not⸗ Zur Lage in Marokko. i 
r eS ganz in der Okdnung findet, | wendigkeit. welche überall yon ift, geht kein Wechſel der Dinge London. 11. April. (R.) Wie Pariser Blätter aus Marotto » 
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Gorzefllan Teller (besser. 1 Sancieren...... e e e ee und St a 
saannin Teller (Kompott) e 1% Butterglocken . 188 YO AAA Yn Kasi ys Paar in _ An gross p tl | 
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in Jute, 


2 Kokos, el. 52-25 
Statt befonderer Anzeige! Wale, e eR 7 q 
Gott hat in Seinem unerforſchlichen Ratſchluß heute mittags 12% Uhr nach langem, Plüsch £6 

ſchwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden meine inn , S Frau, unſere herzens⸗ u. a. on 7 7 F ch 
gute treuſorgende Mutter, unſere liebe treue Tochter, Schweiter, Schwägerin und Tante anfangend Meter von s a r 2 ye 
Frau Gutsbeſitzer y A og Zioty. D in beit * 1 Ts gai 
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Verſand nach * gol 


Eleonore Wellmeier, 


geb. Schubert 
im Alter von 40 Jahren zu ſich gerufen in Sein himmliſches Reich. 
Rabowice, den 10. April 1927. In tiefſtem Schmerz 
im Namen der Hinterbliebenen 
£ouis Wellmeier. 
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Schneidern, Handarbeit, Buchführung, auf Wunſch Muſik. 3 ©. o. Poznan, Ar e 


Nühere Auskunft erteilt bis zum 1. April Fräulein i 
H. Naumann, von daab die Borfteherin Frl. Eva Förster 
Szezerbieein p. Rukoſin, pow. Tezew ſowie die Vorfigende 
des Vereins Frau Helene Wessel, Tezew, ul. Sam⸗ 
bora 19 bora 19 (Samborſtraße). Schulbeginn am 21. April 1927. 
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unſere Broſchüre betr. unſchädlicher Hauskur zu verlangen. 
Rat Dr. Weiſe und De. Gebhard et Co. Danzig. 


San. 
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an Alte Militärgewehre Modell 98 
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